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Die Sprechstunden des Bürgermei-
sters sind Montag und Mittwoch 
von 9:30-11:00 Uhr sowie Montag 
abends von 19:30-20:30 Uhr (bei 
abendlichen Sitzungen nur bis 20:00 
Uhr). 

Kurzfristige Terminvereinbarungen 
sind möglich (05234/68387) oder 
direkt beim Bürgermeister unter 
0664/4049707.

SpRECHSTUNDENLiebe Grinziger und Grinzigerinnen!

30km/h Zone in 
Grinzens

Wie hoffentlich 
bekannt sein dürfte, 
bestehen am Großteil 
der Wege und Straßen 
in Grinzens 30km/h- 

Zonen. Ausgenommen sind lediglich die 
Götzner Landesstraße von der Senders-
brücke bis zur Haltestelle Kohlstatt und 
ein Abschnitt der Neder von Hausnum-
mer 53 (Witschen) bis Hausnummer 78 
(Lenzler). 

Nun häufen sich in letzter Zeit Be-
schwerden von Anwohnern, dass die 
Beschränkung von 30km/h bei weitem 
nicht eingehalten wird. Wer allerdings 
unser Wegenetz kennt weiß, dass dieses 
nur einspurig befahrbar ist, bei Gegen-
verkehr muss meistens ein Auto anhal-
ten, um aneinander vorbeizufahren. Laut 
Straßenverkehrsordnung gilt auf derarti-
gen Verkehrswegen - wie jeder Kraftfah-
rer mit Führerschein weiß - das „Fahren 
auf halbe Sicht“. Allein aus diesem Grund 
sind höhere Geschwindigkeiten auf unse-
ren Straßen kaum möglich. Jetzt sind wir 
in unserer Gemeinde in der glücklichen 
Lage, dass wir außer in der Neder keinen 
Durchzugsverkehr haben, daher sind es 
Großteils GemeindebürgerInnen, die die 
Geschwindigkeitsbegrenzungen mis-
sachten und so unsere Lebensqualität 
negativ beeinflussen.

Weitere Meldungen im Gemeinde-
amt betreffen eine bessere Beschilde-
rung von der Neder kommend Richtung 
Axams und Innsbruck. Hauptsächlich 
in den Sommermonaten fahren immer 
wieder Motorradfahrer, auch in Gruppen, 
Richtung Untergrinzens – Bichl, drehen 
wieder um und fahren den gleichen Weg 
zurück Richtung Kohlstatt. Diese eigent-
lich unnötigen Verkehrsbewegungen 
werden von den Anrainern als Lärmbe-
lästigung empfunden. Ein Grund, dass 
die Wegweiser an der Kohlstatt ignoriert 
werden liegt darin, dass heutige Kraft-
fahrzeuge mit Navigationsgeräten aus-
gestattet sind. Diese Systeme zeigen als 
kürzeste Verbindung aus der Neder nach 
Innsbruck die Route über Untergrinzens, 

Bichl, Polzen und Axams-Gruben an. Ob 
da, wie von mehreren Gemeindebürge-
rInnen angeregt, zusätzliche Wegweiser 
helfen, ist fraglich. Zweifellos stellt dieser 
verirrte Verkehr eine unnötige Belästi-
gung der Anwohner dar. 

Dazu muss aber auch festgestellt wer-
den, dass der Großteil des Verkehrs in 
Grinzens über die Neder abgewickelt 
wird. Die Bevölkerung in der Neder hat 
gerade an schönen Sommerwochenen-
den ein Vielfaches an Verkehrsbelastung 
aller anderen Ortsteile auszuhalten. Sei-
tens der Gemeinde wird versucht, das 
Bewusstsein für die Fahrgeschwindigkeit 
in den 30km/h Zonen mittels elektroni-
scher Anzeigetafeln in Erinnerung zu 
rufen. Das derzeit im Einsatz befindliche 
Gerät wurde uns leihweise von der Ge-
meinde Axams zur Verfügung gestellt, 
herzlichen Dank dafür! Für den zukünfti-
gen dauerhaften Einsatz soll ein eigenes 
Gerät angeschafft werden. Ursprünglich 
wurden die Geschwindigkeitsbegrenzun-
gen im Rahmen eines Verkehrskonzeptes 
für das westliche Mittelgebirge einge-
führt, um die Lebensqualität zu erhöhen. 
Auch die Unfallgefahr für Fußgänger und 
vor allem Kinder sollte minimiert werden, 
darum bitte ich alle Verkehrsteilneh-
mer in unserer Gemeinde sich auch dar-
an zu halten.

Schnuppertag der Musikkapelle
Im November organisierten die Vertre-
ter der Musikkapelle einen sogenannten 
Schnuppertag für unsere Volksschüler 
zum Kennenlernen der verschiedenen 
Musikinstrumente der Kapelle. 

Unter Anleitung der Musikanten hat-
ten die Kinder die Möglichkeit, verschie-
dene Instrumente auszuprobieren. Ziel 
dieser Aktion war es, dass sich die Kinder 
eventuell dazu entscheiden, ein Instru-
ment zu lernen und nach der Ausbildung 
mit einem Beitritt die Zukunft unserer 
Musikkapelle zu garantieren. Derzeit 
musiziert die Bundesmusikkapelle auf 
höchstem Niveau, wie man nicht nur 
beim heurigen Cäcilienkonzert in unserer 
Pfarrkirche feststellen konnte, das einen 
wahren Ohrenschmaus bot. Bemerkung 

unseres Kapellmeisters nach dem Kon-
zert: „Das war das Beste, was sie (die Musi-
kantInnen) bisher herausgelassen haben.“ 

Für eine kleine Gemeinde wie Grinzens 
ist es bei weitem nicht selbstverständlich 
mit einer so hervorragenden Musikkapel-
le ausgestattet zu sein, hier musizieren 
exzellente MusikantInnen, ausgestattet 
mit bronzenen, silbernen und sogar meh-
reren goldenen Leistungsabzeichen. 

Nach dem Cäcilienkonzert präsentier-
te sich das Jugendorchester der BMK 
Grinzens im Gemeindesaal mit zwei Mu-
sikstücken unter der Leitung von Hannes 
Hager und dem Verantwortlichen für 
den Nachwuchs Andreas Perr. Das musi-
kalische Talent war auch bei der jungen 
Musikkapelle unüberhörbar. Die hervor-
ragende Nachwuchsarbeit, die schon seit 
Jahren ein Markenzeichen unserer Bun-
desmusikkapelle Grinzens ist, trägt nach 
wie vor ihre Früchte. 

Im Namen der Gemeinde Grinzens be-
danke ich mich bei allen Musikantinnen 
und Musikanten, beim Ausschuss und 
ganz besonders auch beim Kapellmei-
ster Sigmund Fidler für eure kamerad-
schaftliche, verantwortungsvolle Arbeit 
zum Wohle der BMK Grinzens. Großartig, 
herzlichen Dank!

Tiroler Volksbühnenpreis
Anlässlich ihres 20-jährigen Bestands-
jubiläums brachte die Sendersbühne 
heuer mit dem „Sommernachtstraum“ 
ihre dritte Großproduktion auf die Bühne. 
Nach den legendären Freiluftaufführun-
gen vor einigen Jahren wurde diesmal 
die Tenne am „Broslerhof“ zum Theater-
saal umfunktioniert. 

Bürgermeister
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Das eigentlich schwierige Stück vom Wil-
liam Shakespeare wurde bravourös und 
erfolgreich aufgeführt und mit legendä-
ren Auftritten und unvergesslichen Sze-
nen bereichert. 

Auch die Sendersbühne setzt auf Nach-
wuchsarbeit, so werden alljährlich in der 
Vorweihnachtszeit Kindertheaterstük-
ke inszeniert, dabei kann man sich vom 
schauspielerischen Talent des Theater-
nachwuchses überzeugen. Dankenswer-
terweise werden auch die Muttertags-
feiern mit den sehenswerten Auftritten 
der Jungschauspieler bereichert. Die 
jugendlichen Spielerinnen und Spieler 
sind schon bei den „Großen“ im Sommer-
nachtstraum zu bewundern. 

Die unermüdliche Obfrau Katharina 
Trojer versteht es perfekt, ihre Begeiste-
rung für das Schauspiel dem Nachwuchs 
zu vermitteln. Die jahrzehntelange her-
vorragende Arbeit in der Sendersbühne 
Grinzens ist nicht verborgen geblieben, 
denn am 5.12.2016 wurde der Verein von 
Kulturlandesrätin Dr. Beate Palfrader mit 
dem Tiroler Volksbühnenpreis 2016 
ausgezeichnet. 

Im Namen der Gemeinde bedanke ich 
mich bei den Vereinsmitgliedern, dem 
Vorstand und der Obfrau für den vorbild-
lichen Einsatz und gratuliere zu der ho-
hen Auszeichnung.

Unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge
Entgegen anderslautender Gerüchte wird 
das geplante projekt für unbegleitete 
mj. Flüchtlinge in Grinzens umgesetzt. 

Die Betreiberfirma Ibis Acam hat in 
Telfs ebenfalls ein derartiges Wohnheim 
geplant, das die Freigabe zur Umsetzung 
vor dem Heim in Grinzens erhielt. Die 
Tiroler Sozialen Dienste, zuständig für 
Flüchtlingsbetreuung in Tirol, beauftrag-
te die Firma Ibis Acam, das Telfer Projekt 
vorzuziehen und in Gang zu bringen. 
Dies ist mittlerweile geschehen, sodass 
im neuen Jahr mit den baulichen Ad-
aptierungen in Grinzens begonnen 
wird. Die Firma Ibis Acam hat inzwischen 
eine gemeinnützige Gesellschaft zur 
Flüchtlingsbetreuung gegründet. Eine 
gemeinnützige Gesellschaft darf ähnlich 
den gemeinnützigen Wohnbaugesell-
schaften (Neue Heimat, GHS, usw.) mit 

der Betreuung von Flüchtlingen keinen 
Gewinn erzielen. Damit ist der Vorwurf 
an die Firma Ibis Acam - an den Flücht-
lingen einen „Haufen Geld“ zu verdienen 
- ausgeräumt. 

Gemeindearbeiten/Gemeindeamt
Im Jahr 2016 konnten wieder viele Vor-
haben für unsere Gemeinde umgesetzt 
und abgeschlossen werden. 

Der Austausch der alten Eternitwas-
serleitungen wurde mit den Abschnitten 
Bichl-Moarhof und Loarental-Kreuzung 
Neder-Seite endgültig abgeschlossen. 
Die Wege in diesen Bereichen wurden 
generalsaniert und entwässert. Die Ver-
bindung Kohlstatt-Fernereben ist teil-
weise ausgekoffert und durchgängig neu 
asphaltiert.  An den sanierten Straßen 
wurde auch die Beleuchtung ergänzt. 

Ein weiteres wichtiges Projekt zur Siche-
rung unserer Trinkwasserqualität von der 
Neufassung der unteren Kohlbrunnen-
quellen. 

Derzeit läuft noch der Ausbau des 
Bachlweges im südlichen Abschnitt, not-
falls werden diese Arbeiten witterungs-
bedingt im Frühjahr abgeschlossen. 

All diese Projekte werden von unse-
ren Gemeindebediensteten neben den 
üblichen Aufgaben erledigt. Egal, welche 
Aufgaben anstehen, es wird versucht, 
diese irgendwie zu lösen – ob bei der 
Instandhaltung des Moosliftes, Quellfas-
sungen, Wasser- und Abwasserleitungen, 
Straßensanierung und Instandhaltung 
der öffentlichen Gebäude. Mir ist nicht 
in Erinnerung, dass einer unserer Männer 
einmal gesagt hätte „das kann ich nicht“, 
oder „da bin ich nicht zuständig“. Gemein-
sam werden die anstehenden Arbeiten 
fachmännisch und kompetent erledigt, 
dieser wirklich tolle Einsatz erspart der 
Gemeinde Grinzens viel Geld. Andern-
falls müssten externe Firmen beschäftigt 
werden, die naturgemäß auch bezahlt 
werden müssten.

Im Gemeindeamt schwingt unser Amts-
leiter Harry seinen Laptop. Wortwörtlich 
schwingen tut er ihn natürlich nicht, aber 
mit diversen Akten, Protokollen, Notizen 
usw. vollstopfen, dass ich mich hin und 
wieder wundere, ob der Computer diese 

ganzen Daten auch irgendwie verarbei-
ten kann. Bis jetzt jedenfalls hat’s funk-
tioniert. Harry kennt sich in all seinen ver-
schiedenen Arbeitsbereichen vorzüglich 
aus, dazu gehören das Einwohnermel-
deamt, Bauamt, die Lohnverrechnung, 
Post, Führung sämtlicher Protokolle, Ver-
waltung der Kinderbetreuung, Friedhofs-
verwaltung und vieles mehr, bis hin zur 
Ausgabe von Hundemarken. Am liebsten 
erledigt der Harry seine Aufgaben sofort, 
und dann so schnell wie möglich und 
hundertprozentig korrekt. EDV-Probleme 
sind von ihm im Handumdrehen beho-
ben, wenn nicht, gibt es das ein oder an-
dere Telefonat, sodass der Betrieb nicht 
längerfristig gestört ist. 

Die Verwaltung - das ist jene Stelle, die 
die Gemeindeabgaben bearbeitet und 
verschickt - ist mit unserer Herta eben-
falls vorzüglich besetzt. Mit viel Einsatz 
bemüht sie sich, die Abgaben korrekt 
vorzuschreiben, bei viel Betrieb im Amt 
wird Harry gerade bei der oft komplizier-
ten Bearbeitung der Poststelle entlastet, 
auch Pässe oder Arbeiten im Meldeamt 
sind für sie kein Problem. Zu ihren neuen 
Aufgaben zählt die Verwaltung der Ge-
meindegutsagrargemeinschaft.

Die gegenseitige Urlaubs- und Kran-
kenstandsvertretung zwischen Herta 
und Harry ist kein Problem, sie wird ein-
fach geregelt. Danke!

Es ist mir schon klar, dass dieser außerge-
wöhnliche Einsatz von den Bediensteten 
nicht selbstverständlich ist, und hier mei-
ne ich natürlich das gesamte Team der 
Gemeinde Grinzens. 

Es ist immer wieder eine Freude, mit 
euch für die Gemeinde Grinzens zu arbei-
ten. Danke!

Wie alle Jahre möchte ich mich auch am 
Ende des Jahres wieder bei allen Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten 
sowie bei allen Funktionärinnen und 
Funktionären und all jenen, die sich 
sichtbar und unsichtbar zum Wohl un-
serer Gemeinde einsetzen recht herz-
lich bedanken.

Wunderschöne Feiertage und ein 
gesundes, erfolgreiches Neues Jahr 
wünscht euer Bürgermeister.

Bürgermeister
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Auch heuer möchte ich wieder auf 
die Gefahren rund um die Knallerei 
an Silvester aufmerksam machen. 

Jedes Jahr passieren schwere Un-
fälle mit Kindern und Erwachsenen, 
auch Gebäude werden oft massiv 
beschädigt oder sogar in Brand ge-
setzt. 

Wie wir alle wissen, hat es schon 
öfters im Vorfeld Unfälle wegen 
des Hantierens mit diesen explo-
siven Artikeln gegeben. 

Die meisten von diesen pyro-
technischen Artikeln sind erst ab 
dem 18. Lebensjahr zugelassen. 
Ich möchte auch darauf hinweisen, 
dass Eltern für ihre Kinder verant-
wortlich sind. Knaller- und Rake-
tenstarts sind im bebauten Gebiet 
verboten. 

Die Exekutive wird wieder  ver-
stärkt auf die Einhaltung der Geset-
ze achten. 

Ich bitte euch alle, die Gefahr  an 
Silvester nicht zu unterschätzen. 
Zum verantwortungsvollen Um-
gang mit diesen Artikeln zählt auch 
die Einsammlung der verbrauchten 
Reste. 

Dennoch einen guten Rutsch und 
ein erfolgreiches, mit Gesundheit 
gesegnetes Jahr 2017.

Bürgermeister Toni Bucher

SILVESTERKNALLEREI

Impressionen der Sanierungsarbeiten in der Gemeinde

Neufassung Kohlbrunnenquelle

parkplatzsanierung Kühtaier

Wasserleitungsbau Neder

Straßensanierung Fernereben

Amtliche Nachrichten
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Betriebsausflug der Gemeinde
Der heurige Betriebsausflug der Ge-
meinde führte uns nach Südtirol auf das 
Schloss Sigmundskron bei Bozen. Dort 
besichtigten wir das Messner Mountain 
Museum. Die alten Mauern des Schlosses 
wurden ergänzt durch moderne Struktu-
ren aus Stahl und Glas.  

Im Rundgang erzählten uns Bilder, Skulp-
turen, symbolische Gegenstände und 
Reliquien von der Bedeutung der Berge 
für die Menschen. Das Museum ist ein 
einzigartiger Begegnungsraum mit groß-
artigen Ein – und Ausblicken. 

Anschließend besuchten wir noch Süd-
tirols Landeshauptstadt Bozen. 

Alle Gemeindeangestellten bedan-
ken sich beim Bürgermeister Toni Bucher 
für den tollen Ausflug.

Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen vom 12.09. und 31.10.2016

Beschluss über weitere Vor-
gangsweise zum projekt Wohn-
gruppe Sawa der Fa. Ibis Acam
Es wird beschlossen, das projekt der Fa. 
Ibis Acam umzusetzen.

Beschluss über Festlegung von 
Mitgliedern für den Ausschuss 
„Flüchtlingsprojekt Wohngruppe 
Sawa“
Folgende Mitglieder und Ersatzmitglieder 
wurden für den Ausschuss festgelegt:
Mei Grinzens: Mag. Marc Deiser (Ersatz: 
Ralf Wiestner), Thomas Löberbauer (Er-
satz: Kurt Naschenweng)
Bürgermeisterliste: Bgm. Anton Bucher 
(Ersatz: Bgm.-Stellvertreter Thomas Ober-
danner), Martin Kastl (Ersatz: Manuel 
Oberdanner), Harald Resi (Ersatz: Jakob 
Annewanter)

Beschluss über Durchführung von 
Messungen der Wassermenge für 
Kraftwerk Sendersbach
Einstimmig wird beschlossen, die Betei-
ligung mit 1/3 an der Wassermengen-
messung seitens der Gemeinde Grinzens 
durchzuführen. 

Beschluss über Anfrage um 
Turnsaal- und Gemeindesaalnut-
zung durch die Volkshochschule 
Axams/Birgitz/Grinzens
Einstimmig wird beschlossen, die Räum-
lichkeiten Turnsaal/Bewegungsraum zu 
einem Preis von € 10,-/Stunde sowie die 
anderen Räumlichkeiten (Saal, Senioren-
stube oder Jugendraum) zu einem Tarif 
von € 20,-/Stunde der Volkshochschule 
anzubieten.

Beschluss über Ansuchen von 
Holzknecht Daniel um Gewäh-
rung einer Wirtschaftsförderung
Einstimmig wird beschlossen, die Wirt-
schaftsförderung für Daniel Holzknecht 
in der Höhe von 20% der Erschließungs-
kosten zu beschließen.

Beschluss über Einführung einer 
Jubiläumszuwendung
Diese wird im Gemeinderat gemäß § 65 
des Gemeindevertragsbediensteten-Ge-
setzes 2012 i.d.g.F. beschlossen.

Beschluss über Bestellung eines 
hochbautechnischen Sachver-
ständigen
Einstimmig wird Arch. DI Robert pirschl 
offiziell als hochbautechnischen Sachver-
ständiger bestellt.

Beschluss über Mitfinanzierung 
Tourismus-Event Crankworx
Mit Stimmenmehrheit wird beschlossen, 
die Veranstaltung „Crankworx“ mit € 
2.000,- zu unterstützen.

Beschluss über Öffnungszeiten 
des öffentlichen Kinderspielplat-
zes
Einstimmig wird beschlossen, den Spiel-
platz in der Zeit von 8-13 Uhr und 15-19 
Uhr geöffnet zu halten.

personalangelegenheiten
Heidi Kastl wurde mit einer geringfügi-
gen Anstellung ab 1.1.2017 als Chronistin 
bzw. Verwaltungsassistentin bestellt. 

Am Samstag, den 2�.12. und 
31.12.2016 ist der Recyclinghof ge-
schlossen.

Dafür gibt es jeweils am Mittwoch, 
den 28.12.2016 und �.1.2017 
verlängerte Öffnungszeiten von 
16:00-19:00 Uhr.

Um Kenntnisnahme wird ersucht!

ÖFFNUNG RECyCLINGHoF
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Zu diesem Anlass hatten wir einen äu-
ßerst herzlichen Mitmenschen bei uns zu 
Gast, den wir immer gerne im Kindergar-
ten willkommen heißen – Herrn Dr. peter 
Ferner. Er erzählte eine schöne Geschich-
te, tauschte mit den Kindern Gedanken 
zum Thema Erntedank aus und segnete 
die mitgebrachten Erntedankkörbchen. 

Hätte ein Außenstehender das Ganze 
beobachtet, wäre ihm wahrscheinlich 
vor allem eines aufgefallen: Unser Herr 
Pfarrer hat einen ganz speziellen Draht 
zu den Kindern. So blieb er beim Singen 
und Tanzen nicht bloß Zuseher, nein – er 
war mittendrin! Im Anschluss ließen sich 
alle an einer festlich geschmückten Tafel 
unsere selbstgebackenen Apfel-Karot-
ten-Muffins schmecken. 

Und weil es so schön war, ging es am 
Wochenende beim Entedank des Obst- 
und Gartenbauvereins gleich munter 
weiter – dieses Mal auf der ganz großen 

Kindergarten Grinzens
Im Kindergarten herrscht immer eine 
besonders heitere Atmosphäre, wenn 
Festlichkeiten anstehen. 

Die ansteckende Vorfreude, das ge-
meinsame Vorbereiten und die dazu pas-
senden Gestaltungsarbeiten verbinden 
die Kinder und stärken spürbar das Ge-
meinschaftsgefühl der Gruppe. 

Erntedankfest
So könnt ihr euch bestimmt vorstellen, 
dass das erste Fest im Kindergarten sehn-
lichst herbeigesehnt wurde: Erntedank.

Bühne! Dabei waren wir nicht nur vom 
Auftritt der Kinder begeistert, sondern 
auch von der großen Bereitschaft der 
Eltern, sich am Sonntag Zeit zu nehmen. 
Am Ende gab es für die Kinder tobenden 
Applaus, eine kleine Überraschung vom 
Kindergartenteam und eine köstliche 
Verpflegung vom Verein. Herzlich Dank 
dafür! 

Besuch in der obstpresse
Vergelt‘s Gott auch für die Möglichkeit, 
die obstpresse mit unserem ganzen 
Trupp besichtigt haben zu dürfen. Die 
Kinder freuten sich sehr über den ge-
wonnenen Einblick der Saftherstellung, 
die schmackhaften Kostproben und das 
nette Geschenk.

Martinsfest
Im November hörten die Kinder die Ge-
schichte vom heiligen Martin. 

Kindergarten
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Sie waren sogleich ganz eifrig dabei in 
seinem Gedenken einen Laternenum-
zug zu gestalten. Dabei haben sich die 
Kinder intensiv mit dem Kernthema der 
Martinslegende beschäftigt - zu teilen 
und den Schwächeren Hilfe zu leisten. 
Es war wirklich sehr berührend zu hören, 
welche Gedanken sich die Jüngsten un-
serer Gesellschaft dazu machen.

Des Weiteren wurden fleißig süße Mar-
tinsgänse gebacken und voller Stolz nach 
Hause gebracht.

Am Abend unserer Martinsfeier freuten 
sich die Kinder über die zahlreichen Zu-
schauer und die guten Brezen von unse-
rem Bürgermeister. Herzlichen Dank!

Ausflug zur Tierärztin
Mit den Schulclubkindern ging es in 
diesem Monat außerdem zur Tierärztin 
nach Götzens. 

Frau Dr. Gabriela Schweighofer vermit-
telte den Kindern mit ihrer ansteckend 
fröhlichen Art Wissen über die Tierwelt 
und ihren Beruf. Die Kinder durften da-
bei jeden Winkel der Praxis besichtigen 
und Vieles ausprobieren. So wurde der 
liebenswerte Grizzly (Gabrielas Hund) zu 
unserem Patienten und lies sich geduldig 
untersuchen. 

Der gutmütige Vierbeiner wurde von 
jedem Einzelnen ausgiebig unter die Lu-
pe genommen und zur Freude der Nach-
wuchsveterinäre für gesund erklärt. 

Natürlich wurde er dann auch gebüh-
rend mit Streicheleinheiten und „Lecker-
lis“ für seine Dienste belohnt. Gabriela 
wusste den Kindern auch unterhaltsame 
Geschichten aus dem Alltag in der Ordi-
nation zu erzählen und hatte zahlreiches 
Anschauungsmaterial in petto. 

Am Schluss war noch Platz für jegliche 
Fragen und bevor wir wieder los mus-
sten, gab es sogar noch ein Geschenk für 
jeden Besucher. Der Vormittag bei Gabri-
ela machte nicht nur tierisch viel Spaß, 
er war auch äußerst lehrreich. Für diesen 
gelungenen Ausflug wollen wir uns an 
dieser Stelle herzlich bedanken!

Nun freuen wir uns schon wahnsinnig auf 
die Adventszeit. 

Vom Annabund haben wir auch schon 
für jede Gruppe einen wunderschönen 
Adventkranz bekommen. Vielen Dank 
dafür!

Fortsetzung auf S. 8

Kindergarten
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Impressionen vom Kindergarten-Alltag

Kindergarten
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Buntes Treiben in der Kinderkrippe Lari-Fari

Aufregend und spannend, zugleich eine 
große Herausforderung war die Einge-
wöhnungszeit für unsere sieben neuen 
Kinder, die im September in der Kinder-
krippe gestartet haben. 

Auch für unsere „alten Hasen“ war die-
se Zeit sehr intensiv: die neuen Kinder 
kennenlernen, in die Rolle der Großen 
schlüpfen, den Kleinen beim Eingewöh-
nen helfen. 

Mittlerweile sind alle gut gelandet und 
wir erleben abwechslungsreiche, lustige 
Vormittage: gatschen, Bohnen schütten, 
Buch lesen, Kochen helfen, Häuser, Boo-
te und Bärenhöhlen bauen, Geburtstage 
feiern und natürlich viel Natur erleben.

Auch in der Nachmittagsbetreuung geht 
es lustig zu, die Kindergarten- und Volks-
schulkinder genießen das freie Spiel, die 
Bastelangebote und die Spaziergänge.

Ganz begeistert waren die Kinder von der 
neu hergerichteten Mooskapelle, die sie 
zu ihrem Lieblingsspaziergangsort  er-
klärt haben.

Der QR-Code ermöglicht mit einem 
Tastendruck bzw. einer Fotoauf-
nahme mit Ihrem Mobiltelefon das 
Aufrufen der pdf-Datei des „Grinzi-
gers“.

U n t e r s t ü t z -
te Handys: 
iPhone, Andro-
id, Symbian, 
Blackberry und 
andere unter-
stützte Geräte.

QR-CoDE „GRINZIGER“

Kinderkrippe
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Von Dienstag, 3.1. bis Donnerstag, 
5.1.2017 bringen die Sternsinger wieder 
den Segen für das Neue Jahr ins Haus und 
bitten heuer um eine Unterstützung vor 
allem für die Menschen in Tansania.

Sie bitten auch in diesem Jahr wieder um 
eure herzliche Aufnahme!

Dienstag, 3.1.2017 ab 15.00 Uhr
Ortsende, Brandögg, Tafel, Neder, Floren-
gasse, Fernereben, Rauth, Moos, Wald-
weg.

Mittwoch, �.1.2017 ab 15.00 Uhr
Anger, Kohlstatt, Bachl, Loarental, Seite, 
Engelsgasse, Wiesenweg, Minigsgasse, 
Polzen, Moarhof.

Donnerstag, 5.1.2017 ab 15.00 Uhr
Ab Buswendeplatz nach Untergrinzens
(Feldweg, Johann Jordan Weg, Kirchgas-
se, Plattach, Sonnenweg, Leite, Bichl, Ka-
pellenweg, Birkenweg, Buite).

Wir freuen uns mit euch ein Zeichen der 
Nächstenliebe  zu setzen und bitten um 
tatkräftige Mithilfe der Kinder, Jugendli-
chen und Erwachsenen als Begleitung.
Wir zählen auf euch!

Wer als Sternsinger mit uns unterwegs 
sein will – als König, Stern oder Begleit-
person – soll sich bitte möglichst bald in 
der Sakristei oder direkt bei uns, Familie 
Fürweger, unter 0676/3348346 melden, 
damit wir alles gut organisieren können.

Sternsingen – 
Auf Dich kommt’s an!

Sternsingeraktion 2017

Kostenlose Nachhilfe für sozial 
Bedürftige - Wir suchen SIE!

Liebe Grinziger, 

Weihnachten steht vor der Tür, ein Fest 
des Friedens, der Nächstenliebe und 
der vielen Geschenke. Aber nicht allen 
Familien geht es so gut, dass sie ihren 
Kindern Geschenke unter den Christ-
baum legen können, denn dazu fehlt 
ihnen das nötige Geld. Dieses reicht in 
vielen Fällen gerade mal so weit, dass 
das Notwendigste angeschafft werden 
kann. Ein Auto, ein Urlaub oder sonsti-
ge teure Investitionen, daran ist nicht 
mal im Traum zu denken, denn man-
gels ihrer Ausbildung verdienen die 
Familienerhalter einfach zu wenig.

Das heißt, dass ohne schulische Erfolge 
ein berufliches Weiterkommen so gut 
wie gar nicht möglich ist. Wenn jetzt 
die Kinder dieser Eltern in der Schule 
Probleme haben und der Aufstieg in 
die nächste Klasse nur durch bezahlte 
Nachhilfe denkbar ist, so beißt sich hier 
die Katze in den Schwanz denn „ohne 
Geld keine Musi!“

Und da beginnt unsere eigentliche 
Arbeit, denn wir versuchen bei diesen 
Jugendlichen durch die „kostenlose 
Nachhilfe für sozial Bedürftige“ alle ih-
re Wissenslücken zu beseitigen. Im Jahr 
2009 gegründet konnten wir bisher fast 
1.000 SchülerInnen und Schülern hel-
fen, eine stolze Zahl, denn unser Team 
zählt derzeit nur ca. 75 MitarbeiterIn-
nen. Aber das ist leider viel zu wenig, 

denn die Nachfrage ist naturgemäß 
riesengroß.

Daher liebe Grinziger, wir suchen 
SIE!

Helfen Sie uns helfen. Mit nur zwei 
Stunden pro Woche, nach freier Zeit-
einteilung, können Sie einem Kind bei 
schulischen Hürden und Problemen 
schon sehr viel helfen.  

Melden Sie sich und fragen Sie wie das 
mit der kostenlosen Nachhilfe genau 
abläuft. Sie können auch gerne unver-
bindlich an einer Nachhilfestunde teil-
nehmen. Wenn es ihnen gefällt, dann 
werden sie eingeschult, finden Sie kei-
nen Gefallen an der Nachhilfe, so sind 
sie niemanden Rechenschaft schuldig 
und beenden die Sache. Die Dauer 
der Zugehörigkeit zu unserem Team 
bestimmen Sie ebenfalls, es gibt kein 
Zeitlimit und wenn Sie auch nur einem 
Jugendlichen zur Seite stehen, ist das 
auch schon eine große Hilfe.

Kommen Sie jetzt zu uns und helfen 
Sie mit!

Kontakt: 
Helmut Zander, Tel: 0676-5472580
E-Mail: kostenlose.nachhilfe@gmx.at
Homepage: 
www.kostenlosenachhilfe.at

INFoRMATIoN

Nachhilfe / Sternsingeraktion
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Annabund Grinzens

Herzliche Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
am  Donnerstag, den 12.01.2017 um 20 
Uhr in der Seniorenstube.

Wir bitten alle Mitglieder, denen der 
Annabund am Herzen liegt, zu dieser 
Sitzung zu kommen! 

Maria Christ als langjährige Obfrau wird 
ihr Amt zurücklegen. Bitte bringt eure 
Vorschläge für die Vorstandsfunktionen 
im Vorfeld der Sitzung bei der Schriftfüh-
rerin Susanne Marini, E-Mail: susanne@
marini.at oder Tel. 0680 11 68 665) bis 
zum 11.01.2016 ein oder kommt zur Jah-
reshauptversammlung und schlagt dort 
eure Wunsch-Kandidatinnen vor. 

Wir hoffen auf eine gute gemeinsame 
Entscheidung zum Wohle unserer Ge-
meinschaft!

Im Sinne der Frohen Botschaft wünscht 
euch der Annabund Grinzens allen ein 
friedvolles und gesegnetes Weihnachts-
fest!

Heilige Anna mit Maria, Schnitzerei Gröden

Im März 1998 übernahm ich beim Anna-
bund das Amt der Obfrau und der Schrift-
führerin. Für die todkranke Marianne wä-
re es furchtbar gewesen, wenn der Verein 
nicht weitergeführt worden wäre. 

18 Jahre habe ich den Annabund ge-
leitet, aber jetzt ist es an der Zeit, Jünge-
ren das Feld zu überlassen. Ich möchte 
mich bei allen bedanken, die mir immer 
zur Seite gestanden sind und mich bei 
jeder Tätigkeit unterstützt haben. 

Besonders schwierig waren die An-
fangsjahre, aber Pfarrer Franz Girardelli 
und Bürgermeister Karl Gasser sowie 
viele andere haben mir den Rücken ge-
stärkt. Ein ganz herzliches „Vergelt’s 
Gott“ dem Vorstand und allen fleißigen 
Mitarbeitern.  Miteinander haben wir 
sehr vieles zustande gebracht und uns 
für Kirche, Gemeinde und Soziales einge-
setzt. Wir haben nicht nur unsere Freizeit 
geopfert, sondern einiges aus eigener Ta-
sche bezahlt. So konnten wir jedes Jahr 
namhafte Beträge spendieren. Heuer wa-
ren es ca. 11.500.- Euro. 

Folgende Aktivitäten wurden vom An-
nabund getätigt und finanziert:
- Mission in Kolumbien - Schwester 
  Roswitha (vulgo Taschler Mariala)
- Verkehrsinsel
- Blumenschmuck Kirche
- Waschen der Kirchen-Wäsche
- Evangelistenleuchter
- Teppiche für Kirche
- Schallschutzdecke für Seniorenstube

- Pflegebehelfe
- 12 Gruppen zu zwei bis drei Personen
   putzen jeweils einen Monat lang einmal  
pro Woche die Kirche
- Blumenschmuck Kirche
- Osterfrühstück beim Emmausgang 
- Blumen- und Kräuterkränze für hohen 
Frauentag
- Adventsbasar
- Rorate-Frühstück

Die Kassa hat der Vorstand des Annabun-
des mit ca. 28.000.- Schilling (ca. 2.000.- 
Euro) übernommen. Der neuen Leitung 
des Vereins übergeben wir bei der Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahl am 
12.01.2017 um 20 Uhr in der Seniorenstu-
be einen Betrag von ca. 10.000.- Euro. 

Ganz besonders bedanke ich mich 
beim Vorstand. Die Arbeit mit euch hat 
mir viel Freude gemacht und wir haben 
viele netten Stunden miteinander ver-
bracht. Sollte ich das ein oder andere Mal 
jemanden beleidigt haben, geschah es 
nie mit Absicht, und ich bitte, es mir zu 
verzeihen. Jeder Mensch macht Fehler, 
nur wer nichts macht, macht auch keine 
Fehler. 

Dem neuen Vorstand wünsche ich al-
les Gute, Gottes Segen, viel Kraft und Mut 
und einen „breiten Buggl“.  Meine Bitte an 
alle: Lasst sie in Ruhe arbeiten, es ist nicht 
selbstverständlich, dass man sich ehren-
amtlich betätigt. Der gewählte Vorstand 
wird die neue Richtung bestimmen. 

Gesundheits- und Sozialsprengel 
Westliches Mittelgebirge

Hast du einmal im Monat Zeit et-
was Gutes zu tun?
Zur Unterstützung unseres Essen auf Rä-
dern-Teams suchen wir ehrenamtliche 
FahrerInnen, die sich bereit erklären, ein-
mal im Monat von ca. 08.00 bis 11.00 Uhr 
ein Mittagessen an Bürger der Region 
auszuliefern, die nicht mehr in der Lage 
sind, sich ein ausgewogenes Essen selbst 
zuzubereiten. 

Interessiert? Wir übernehmen die Orga-
nisation, stellen das Auto zur Verfügung 
und bieten gerne die Gelegenheit zum 
Schnuppern.

Für nähere Informationen wenden 
Sie sich an den Gesundheits- und So-
zialsprengel Westliches Mittelgebir-
ge, Mittelgasse 6, 6091 Götzens, Tel. 
05234/33080. 

Wir freuen uns!

Euch allen wünsche ich ein gesegnetes, 
friedvolles Weihnachtsfest, Gesundheit 
und Glück im neuen Jahr.

Maria Christ

Annabund / Gesundheits- und Sozialsprengel
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Wintersportverein Grinzens

Jahreshauptversammlung
Am 25.11.2016 fand die 53. Jahres-
hauptversammlung des Wintersport-
vereins Grinzens im Sportcafe statt.

Als Obmann konnte ich neben zahl-
reichen Mitgliedern auch den Bürger-
meister sowie einige Ehrenmitglieder 
begrüßen. Bei dieser Sitzung wurde auch 
der Vorstand neu gewählt, wobei es zu 
einigen Änderungen kam. 

Gabi Winkler, Marco Holzknecht und 
Michael Maier verließen nach teilweise 
bis zu 15 Jahren den Ausschuss. Für ihre 
Tätigkeiten möchte ich mich im Namen 
des Ausschusses und des gesamten WSV 
recht herzlich bedanken. Für sie wur-
den Barbara Kofler-oberdanner, Hans 
Krimbacher und Matthias Leitner neu 
in den Vorstand gewählt.

Auch die langjährigen Kassaprüfer Mar-
kus Schröcksnadel und Eugen Jordan 
wurden bei der Jahreshauptversamm-
lung wieder gewählt.

Zu den Berichten über die abgelaufene 
Saison, den durchgeführten Veranstal-
tungen, Tätigkeits- und Kassabericht 
wurde auch das Programm für die Saison 
2016/17 präsentiert. 

Folgende Veranstaltungen werden, so-
fern es Witterung und Schnee zulassen, 
durchgeführt:

- Vereinsrodelrennen (22.1.2017)
- Langlauf-Biathlon (5.2.2017)
- Schitraining für Kinder und Schüler 
(14.2.-17.2.2017) 
- Dorfschülerschitag (18.2.2017)
- Vereinsschirennen (26.2.2017)

Ehrungen
Helmut Brandner und Josef Leitner 
wurden im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung für 50 Jahre Mitgliedschaft 
beim Wintersportverein geehrt. Der 
WSV bedankt sich für diese langjährige 
Treue.

In diesem Zusammenhang darf ich auch 
ein großes Dankeschön an die vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer, die den Verein immer wieder tatkräf-
tig unterstützen, aussprechen. Gleichzei-
tig möchte ich wieder um eure Mithilfe 
im kommenden Winter bitten. 

Die Zahl der Mitglieder des WSV Grin-
zens steht derzeit bei insgesamt 3�6. 
Für den Verein eine stolze Zahl, dennoch 
freuen wir uns über jedes neue Mitglied 
und heißen es herzlich willkommen.

Dorfturnier

Nachtragen kann ich noch einen Erfolg 
des WSV: beim diesjährigen Dorfturnier, 

Somit setzt sich der neue Ausschuss 
folgendermaßen zusammen:

obmann: Jakob Annewanter  
obmann Stv.: Florian Annewanter 
Kassier: Christoph Eder   
Kassier -Stv.: Hannes Oberdanner
Schriftführerin: Christina Goth  
Schriftführerin-Stv.: Barbara Kofler-
Oberdanner
Schüler-/Jugendwart: Alois Bucher
Rodelchef: Simon Oberdanner
Zeugwart: Charly Jansenberger
Beiräte: Werner Goth, Hans Krim-
bacher, Matthias Leitner, Patricia 
Tratsch

Die Siegermannschaft des Dorfturniers

das der FC Raika Grinzens in bewährter 
Manier organisierte, konnte die Mann-
schaft des WSV Grinzens unter acht 
teilnehmenden Vereinen den Sieg er-
ringen und den Pokal mit nach Hause 
nehmen. Danke und Gratulation den Mit-
gliedern, die sich der Herausforderung 
mit dem „Runden“ gestellt haben.

Unsere Aktivitäten, die Ausschreibungen 
und Ergebnisse mit Fotos könnte ihr auf 
unserer Homepage – www.wsv-grin-
zens.com – nachlesen.

Service des Vereins
Noch einmal hinweisen möchte ich auf 
ein Service des Vereins: Wir möchten die 
Mitglieder über aktuelle Ereignisse – Aus-
schreibungen, wetterbedingte Verschie-
bungen etc. – schneller und zeitnah via 
SMS bzw. Email informieren. 

Darum bitte ich alle Mitglieder, uns die 
aktuellen Handynummern und E-Mail-
Adressen bekannt zu geben bzw. an un-
sere offizielle E-Mail-Adresse zu senden: 
wsv.grinzens@gmx.at.

Der Verein hofft auf eine unfall-, vor al-
lem aber verletzungsfreie Saison und 
wünscht allen Leserinnen 
und Lesern ein frohes 
Weihnachtsfest und viel 
Gesundheit und Glück im 
Jahr 2017.

Jakob Annewanter, Obmann

Wintersportverein
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Baumgartner versteht es die Leute in 
ihren Bann zu ziehen und die Unweg-
samkeiten des Lebens treffend aufs Korn 
zu nehmen. Etwa wenn sie von einem 
übereifrigen Verehrer erzählt, der ihr mit 
Begeisterung davon radelte und dann 
auf der Alm nicht einmal die Zeche zah-
len wollte. Das Team der Bücherei hatte 
den Saal passend dekoriert und als kleine 
Herzlichkeit gab es gratis eine kleine Por-

tion „Heiße Liebe“ dazu. Das ist Eis mit 
heißer Himbeersauce. 

Aber man konnte auch durchaus etwas 
fürs Leben von diesem Abend mitneh-
men, wenn die Singlefrau den Paaren fol-
gende Empfehlung mitgab: „Rauft euch 
zusammen, wenn es manchmal schwierig 
ist, ich kann euch sagen, da draußen läuft 
nichts Besseres herum.“ Scheidungsanwäl-
te werden mit diesen Aussagen wohl we-
niger Freude haben.

Viel Freude hatten hingegen die Grin-
ziger Schüler bei ihren Besuchen in 
der Bücherei. Alle vier Klassen waren 
gekommen und bei unterschiedlichen 
Einheiten wurde einmal mehr das Inter-
esse für Bücher geweckt. Diesbezüglich 
gibt es auch viele Neuigkeiten: Wir waren 
einkaufen und haben den Schwerpunkt 
diesmal auf Biografien und Jugend-
buchliteratur gelegt. 

Wenn euch die Adventzeit zu stressig 
wird, schaut bei uns vorbei und erholt 
euch beim Schmöckern. Die Öffnungs-
zeiten richten sich wie immer nach den 
Schulferien.

Bücherei Grinzens
Vergnüglicher Abend mit 
Liebesg`schichten und 
Lebensweisheiten

Das Team der Bücherei Grinzens war auch 
im Herbst sehr aktiv. Neben einer wunder-
baren Lesung konnten wir auch wieder 
die Volksschulkinder bei uns begrüßen. 
Und wir haben viele neue Bücher ein-
gekauft, diesmal mit dem Schwerpunkt 
Jugendliteratur und Biografien.

Schon seit Jahren nimmt das Team der 
Bücherei Grinzens an der Aktion „Öster-
reich liest“ teil. Diese österreichweite 
Veranstaltung will die Büchereien in das 
Bewusstsein der Menschen rücken. 

Wir hatten in früheren Jahren schon li-
terarische Kaliber  wie Bernhard Aichner, 
Judith Taschler und Christoph W. Bauer 
zu Gast. Heuer sollte es etwas Leichteres 
sein, um gegen die beginnenden Nebel-
schwaden anzulachen. 

Die Innsbruckerin Ulla Baumgart-
ner wurde in frühen Jahren Witwe 
und als ihr Sohn auszog, befiel sie das 
„Leere-Nest-Syndrom“. Also beschloss 
sie, sich bei der ORF-Kuppelsendung 
„Liebesg‘schichten und Heiratssa-
chen“ zu bewerben. Aus ihren Erfahrun-
gen machte sie dann ein Buch mit dem 
Titel „Märchenprinz gesucht“. Aus die-
sem las sie im Gemeindesaal Grinzens 
vor. Sonja begleitete sie auf der Harfe.  

Rund �0 GrinzigerInnen waren der 
Einladung gefolgt und amüsierten sich 
königlich, oder sollen wir sagen königin-
nenlich? 

Bücherei
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Singkreis Grinzens
Freude am Singen – 
Intensiver Herbst
Der heurige Ausflug führte uns nach Süd-
tirol. Bis auf eine Einzige waren sämtliche 
Mitglieder dabei. 

Unser bewährter Busfahrer Andreas 
brachte uns zuerst nach Altfinstermünz, 
wo wir eine interessante Führung durch 
die alte Festungsanlage erhielten. 

Nach einer Kaffeepause ging es entlang 
des Reschen Stausees durch die Malser 
Heide nach Glurns zum Mittagessen. 
Nach einem Bummel durch Glurns fuh-
ren wir weiter nach Sarns bei Brixen, 
wo wir im Haus St. Georg unser Quartier 
bezogen. Um 19.00 Uhr durften wir die 
Abendmesse in der Freinademetz Kir-
che in Milland bei Brixen musikalisch 
gestalten. 

Anschließend gab es im Haus St. Georg 
ein köstliches Abendessen. Danach lie-
ßen wir den Abend bei Musik, Gesang 
und Tanz ausklingen.

Nach dem Frühstück erwartete uns zu-
erst eine tolle Führung durch den Kreuz-
gang des Brixner Domes mit seinen be-
rühmten Freskenmalereien. Das Singen 
in diesem 1000 Jahre alten Kreuzgang 
mit seiner besonderen Akustik hinterließ 
in uns allen einen tiefen Eindruck. 

Nach einem Besuch beim Brot- und 
Strudelfest am Domplatz konnten wir 
eine erlebnisreiche Führung auf den 
„weißen Turm“ genießen. 

Auf dem Domplatz trugen wir für die 
anwesenden Besucher einige Lieder vor 
und ernteten dafür großen Applaus. Nach 
dem Genuss verschiedener Köstlichkei-
ten und herrlicher Weine traten wir wie-
der die Heimreise über den Brenner an. 

Am �.11.2016 waren wir eingeladen, 
die Buchpräsentation von pfarrer pe-
ter Ferner in Götzens musikalisch zu 
gestalten. Zwischen den Vorträgen aus 
dem Buch „Dialog als Lebensstil“, das das 
Thema Maria aus der Sicht von Christen 
und Muslime behandelt, sangen wir auf 
Wunsch einige unserer schönsten Mari-
enlieder. Die Lieder fanden bei den an-
wesenden Gästen und den Flüchtlingen, 
und vor allem bei Pfarrer Peter Ferner 
großen Anklang.

Am 6.11.2016 trafen wir uns nachmit-
tags im Haus Sebastian in Axams um 
für und mit den Bewohnern und Gästen 
zu singen. Wir trugen Lieder aus unserem 
Repertoire vor und sangen gemeinsam 
mit den Anwesenden bekannte Lieder, 
die Roswitha mit der Gitarre begleitete. 
Die Heimleitung bedankte sich dafür mit 
Kaffee und Kuchen.

Eine große Freude und Ehre war uns die 
Einladung zum Fest der Chöre in Ser-
faus am 13. November.

Im wunderschönen Kulturhaus der Ge-
meinde durften wir gemeinsam mit dem 
Singkreis Serfaus, dem Männergesangs-
verein Strengen, einer Frauengruppe aus 
Pfunds und den Serfauser Musikanten 
(„Böhmische“) singen und musizieren. 
Natürlich war es eine besondere „Hetz“, 
gemeinsam mit dem MGV Strengen den 
Zottelmarsch zu singen. 

Wir haben die tolle Stimmung, das Sin-
gen vor einem voll besetzten großen Saal 
und den motivierenden Applaus des Pu-
blikums und der anderen SängerInnen 
sehr genossen. 

Vor der modernen Kirche in Milland

Ständchen für ein ehemaliges Mitglied

Gruppenbild auf der Bühne

Singkreis
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Wie in allen Jahren gilt im Herbst unser 
Hauptaugenmerk der guten Vorberei-
tung auf das Adventsingen. Heuer war 
es schon die 32. Auflage des „Grinziger 
Advent“, zu dem wir die ganze Gemein-
de einladen durften, und wir freuten uns 
sehr über die voll besetzte Kirche. 

Viele schätzen offensichtlich diesen 
besinnlichen Auftakt zur Adventszeit 
und genießen anschließend auch noch 
den gemütlichen Hoangart bei Kiachl, 
Glühwein, Punsch, Kuchen und weiteren 
Köstlichkeiten. 

Inhaltlich interpretierten wir heuer „Die 
Botschaft“ im Sinne von: „Bischt tiaf ver-
wurzlt in dr Liab und hascht an Halt vo 
obn, ná kunnscht leicht die Arm aus-
broatn“. 

Wir bedanken uns bei allen Mitwirken-
den, den Bläsern der Musikkapelle, der 
Harfenspielerin Annemarie Fritz, der Gei-
gerin Susanne Marini, dem Organisten Dr. 
Matthias Rainer, der Musikgruppe Behev-
re (= „Miteinander“) aus dem Asylanten-
heim Götzens, sowie bei den Sprechern 

Gruppe Behevre

Die vollbesetzte Kirche beim Adventsingen am Sonntag, den 27. November

Katharina Trojer und Simon Jetzinger und 
– last but not least – für alle kulinarischen 
Beiträge, insbesondere auch für die Köst-
lichkeiten aus der syrischen Küche! 

Der Singkreis Grinzens wünscht allen 
Grinzigerinnen und Grinzigern eine ge-
segnete Advents- und Weihnachtszeit!

Gebhard Ringler, Schriftführer

Unsere Geburtstagskinder (rund und 
halbrund ab 75 Jahren) feierten wir im Ju-
li mit einem Mittagessen im Sportcafé. 

Ins schöne Tannheimer Tal führte uns 
am 22.09.2016 der diesjährige Herbst-
ausflug. Nach einer Kaffeepause in Reut-
te spazierten wir durch den Ort und fuh-
ren dann weiter zum Vilsalpsee. 

Nach einem guten Mittagessen um-
rundeten einige von uns bei herrlichem 
Wetter den See, während sich andere auf 
der Terrasse sonnten. 

Mit vielen neuen Eindrücken kamen 
wir gegen 18:00 Uhr zurück nach Hause.

Am 13.10.2016 fand im Gasthaus Gol-
dener Adler in Flaurling für 40 Senioren 
ein Törggelen statt. Das großartige, viel-
fältige Menü begeisterte uns alle. 

Einige von uns besuchten bei diesem 
Ausflug auch die Ris-Kirche, ein kulturel-
les Juwel, das uns Karin Reiter, die Obfrau 
des Obst- und Gartenvereins, zeigte. 

Unser Fahrer Andi spielte mit seiner 
Ziehharmonika auf, es war richtig ge-
mütlich. 

Um 16:00 fuhren wir zur Wallfahrtskir-
che Locherboden, wo wir eine Andacht 
für folgende verstorbenen Mitglieder 
abhielten:

Seniorenbund

18.04.2016: Hans Wolf
12.08.2016: Elsa Jordan
17.08.2016: Alfred Gnesetti

Die Gemeinde installierte in unserem 
Seniorenlokal eine Schallschutzdecke, 
an dessen Finanzierung sich unser Verein 
mit 2.000.- Euro beteiligte. 

Maria Christ

Der Redaktionsschluss für die 
Frühjahrsausgabe des Grinzigers (Er-
scheinungstermin am 31.03.2017) ist 
Sonntag, der 12.03.2017. Mit der 
Bitte um Beachtung!

Die Redaktion

REDAKTIoNSSCHLUSS

Singkreis / Seniorenbund
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„Brosler“ - Familie Hörtnagl

Hofbesitzer Brecher Joseph 1837 – †1915 - er blieb ledig, daher ging 
der Broslerhof an seinen Großneffen Peter Hörtnagl *1889 – †1959. 
Magd Luisa Holzknecht (Stempfler) die Oma von Gerda Oberdanner. 
Der heutige Besitzer ist Anton Hörtnagl.

Kleine Hofchronik:
Brecher Hanns – geb. ca.1555
Brecher Melchior -geb.1605

Brecher Georg - geb.1639
Brecher Ambrosius - geb.1687

Brecher Johann - geb.1748
Brecher Franz - geb.1785

Brecher Joseph - geb.1837
Hörtnagl Peter - geb.1889

Hörtnagl Peter Paul - geb. 1930
Hörtnagl Anton - geb.1956

Juni 2013 begannen die Arbeiten für die Aussiedelung des Broslerhofes.

Neubau eines Therapiestalles für Menschen mit Behinderung sowie ein Reit-/Aktivstall. Im Juli 2014 erfolgte die Einweihung des neuen Stalls.

Chronik
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Christbaum und Weihnachtsbeleuchtung

Am 24. November wurde der ausgewähl-
te Baum von unseren Gemeindearbeitern 
Franz, Florian und Josef aus dem Wald 
geholt. Familie Margit und Luis Aben-
thung vom Weber–Hof haben der Ge-
meinde wiederholt einen Fichtenbaum 
spendiert – Danke!

Der Lichterglanz am immergrünen Na-
delbaum fasziniert alle Jahre wieder groß 
und klein. 

Rechtzeitig zum ersten Adventsonntag 
wurde auch die stimmungsvolle Weih-
nachtsbeleuchtung – Sterne und heuer 

erstmalig auch zwei wunderschöne Engel 
für ein festliches Ambiente angebracht. 

Wiederholt organisierte unser Vizebür-
germeister Thomas oberdanner die 
Weihnachtsbeleuchtung – Danke! 

Kirchtagschnellen
Das Kirchtagschnellen ist in Grinzens 
ein fester Bestandteil im Jahreslauf ge-
worden. Wiederholt zogen am 16. Okto-
ber bei prächtigen Herbstwetter einige 
junge Mädchen und Burschen mit ihren 
Goaßln durchs Dorf.

Eine schneidige Goaßlschnellerin -  Lea

Die Schneller mit Christine Wegscheider und Pater Jakob – Ernst Wegscheider

Davide im Einsatz Einkehrschwung bei Familie Kapferer 

Kirchtagschnellen / Weihnachtsdekoration
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Sendersbühne Grinzens
oktoberfest
Am 30. September hieß es im Gemeinde-
saal „o zapft is“! 

Alle, die auf und hinter der Bühne zum 
Gelingen des „Sommernachtstraums“  
beigetragen hatten, lud die Sendersbüh-
ne als Dankeschön zu einem kleinen Fest.  
Bei Spanferkel  und dem ein oder anderen 
Gläschen wurden Erinnerungen an das 
Jubiläumstheaterstück aufgewärmt und 
Pläne für die Zukunft geschmiedet. 

Fußballturnier
Erstmals spielte die Sendersbühne heuer 
beim Vereinsturnier des FC Raika Grin-
zens mit. 

Wir waren alle mit einer Riesengaudi da-
bei  und konnten schlussendlich den 6. 
Platz erkämpfen. Ein kleiner Wermuts-
tropfen: Gerhard Marini verletzte sich 
in einem Zweikampf und riss sich (wie 
sich erst Wochen später herausstellt!) die 
Achillessehne. An dieser Stelle wünschen 
wir ihm noch einmal eine gute Genesung, 
damit er bald wieder auf den Brettern, die 
die Welt bedeuten, stehen kann!

Abschlussausflug
Zum Abschluss unseres Jubiläumspro-
jektes „Ein Sommernachtstraum“ reiste  
das Ensemble für ein Wochenende nach 
Wien. Unser erster Halt führte uns nach 
Stift Melk, wo wir im Stiftsrestaurant zu 
Mittag aßen. 

Nach einem freien Nachmittag in unse-
rer Hauptstadt besuchten wir die Din-
nershow „Hereinspaziert“ im Kabarett 
Simpl/Vindobona. Ein Teil der Gruppe 
fuhr im Anschluss zurück ins Hotel, der 
Rest schlug sich die Wiener Nacht um die 
Ohren. Nach einem ausgiebigen Früh-
stück am nächsten Morgen machten wir 
uns wieder auf den Weg gen Westen. In 
Mondsee machten wir Halt, aßen in ei-
nem italienischen Restaurant zu Mittag 
und vertraten uns die Beine am wunder-
schönen See. 

Gegen Abend waren wir wieder in 
Grinzens, wo jeder noch eine DVD des 
„Sommernachtstraums“ als Andenken 
an diese schöne Zeit bekam.

Theaterkulisse für das Kinderstück „Das Städtchen Drumherum“ (Premiere am 8.12.2016)

„Das Städtchen Drumherum“
Wie jedes Jahr, brachte die Sendersbüh-
ne im Advent auch heuer wieder  ein Kin-
derstück auf die Bühne. Der Bilderbuch-
klassiker „Das Städtchen Drumherum“ 
von Mira Lobe sollte es heuer sein. 

Katharina Trojer hat die Geschichte 
für die Bühne bearbeitet. 11 Kinder be-
gannen im Herbst mit der Probenarbeit, 
auch die Technik (Licht und Ton) wurde 
von zwei Nachwuchstalenten gemacht. 

Am 8. Dezember konnte die premiere 
vor ausverkauftem Haus gespielt wer-
den.

Tiroler Volksbühnenpreis 2016

Fortsetzung auf S. 19

Sendersbühne
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Die Sendersbühne ist stolz,  sich Gewin-
ner des Tiroler Volksbühnenpreis 2016 
nennen zu dürfen! 

Der von Landesrätin Beate Palfrader ins 
Leben gerufene Preis wird alle zwei Jah-
re vom Land Tirol vergeben und ist mit € 
5.000 dotiert. Eine dreiköpfige Jury hat 
aus 42 eingereichten Stücken „Mein Un-
geheuer“ zum Sieger gewählt. Die feier-
liche Übergabe fand am 5. Dezember 
im Landhaus 1 statt. 

Wir freuen uns sehr über diese tolle 
Auszeichnung!

„Jägerstätter“
Die Proben für unser neues Projekt haben 
bereits begonnen. „Jägerstätter“ steht 
als nächstes auf dem Programm der Sen-
dersbühne.

Franz Jägerstätter war ein Bauer aus der 
kleinen oberösterreichischen Gemein-
de Sankt Radegund. Er verweigerte aus 
Gewissensgründen den Wehrdienst. Mit 
allen Mitteln versuchte man ihn davon 
abzubringen, man konnte ihn schlus-
sendlich aber nicht überzeugen. Am 9. 
August 1943 wird Franz Jägerstätter in 
Brandenburg / Havel hingerichtet.  2007 
wird Franz Jägerstätter selig gesprochen.

Felix Mitterer hat sich der Geschichte 
angenommen und 2013 ein Auftrags-
werk für das Theater in der Josefstadt 
geschrieben. Die Sendersbühne konnte 
sich die Aufführungsrechte sichern und 
spielt als erste Laienbühne Tirols diese 
berührende Geschichte. Erneut konnten 
wir Philipp Rudig als Regisseur gewinnen, 
auch Ausstatterin Veronika Stemberger 
ist wieder Teil des Teams. Das Bühnenbild 
wird bei diesem Drama von Salha Fraidl 
entworfen. 

Am �. März wird die premiere im Ge-
meindesaal über die Bühne gehen. 

„Auch der Garten hält seinen Winter-
schlaf.“ In dieser Zeit werden die Garten-
geräte und das Werkzeug ordentlich ge-
reinigt und gepflegt. Geräte sollten mit 
einer groben Bürste von Erdresten befreit 
und die Metallteile mit Wasser gesäubert 
werden. Dabei können die Holzstiele 
überprüft und nachgeschraubt oder aus-
getauscht werden. Die Klingen von Gar-
tenscheren werden nachgeschliffen und 
geölt. 

Auch bietet sich diese Zeit in den Win-
termonaten an, um ein Service beim Ra-
senmäher durchführen zu lassen. Töpfe 
und Schubkarren werden gereinigt und 
trocken aufbewahrt.

Das traditionelle Erntedankfest war in 
diesem Jahr auch trotz Schlechtwetters 
wieder gut besucht, unter anderem auch 
durch den tollen Auftritt der Kindergar-
tenkinder. 

Da der Obst- und Gartenbauverein bei 
der Betreuung der Hochbeete auf der 
Dachterrasse mithilft,  können die Kin-
der von der Aussaat bis zur Ernte der ver-
schiedenen Obst- und Gemüsesorten mit 
anpacken und schlussendlich auch eine 
gesunde Jause genießen. 

Die regionale obstpresse war wieder 
in Betrieb, allerdings war der Obstertrag 
durch den Frühjahrsfrost in diesem Jahr 
gering. 

Die zahlreichen Leistungen des Obst- 
und Gartenbauvereines sind nur durch 
die Mitwirkung vieler fleißiger Mit-
glieder und freiwilliger Helfer möglich. 
Aus diesem Grund bedankte sich dieses 
Jahr der Obst- und Gartenbauverein bei 
allen Helfern mit einem Helferfest und 

organisierte einen gemütlichen „Törg-
geleabend“.

Wir planen schon wieder für das nächste 
Jahr. Neben der Jahresversammlung 
am 1�.01.2017 im Sportcafé versuchen 
wir wieder Vorträge zu aktuellen Gar-
tenthemen zu organisieren. 

Über aktuelle Themen wird auch lau-
fend in der Verbandszeitschrift „Grünes 
Tirol“ berichtet, welche die Mitglieder 
des Gartenbauvereines erhalten. Für die 
Planung und Bestellung der Zeitschrift 
im kommenden Jahr, wird mit der Weih-
nachtpost auch ein Erlagschein für den 
Mitgliedsbeitrag 2017 (EUR 18,-- inkl. 
Zeitschrift) an die Mitglieder versendet. 

Tipp: Die Gartenkresse ist ein Vitaminlie-
ferant für den Winter. Gartenkresse ent-
hält u.a. reichlich Vitamin C und Mineral-
stoffe. Dieses Kraut ist sehr anspruchslos 
und kann sogar im Winter auf der Fenster-
bank in einem flachen Gefäß auf Watte 
gezüchtet werden. Sie ist vielseitig in der 
Küche verwendbar und wird sowohl als 
Brotbelag als auch zum Würzen genutzt. 
Mit Kresse kann man die Frühjahrsmü-
digkeit schon im Winter bekämpfen.

Wir wünschen allen Mitgliedern unse-
res Vereines und allen Grinzigerinnen 
und Grinzigern gesegnete Weihnach-
ten und viel Gesundheit im neuen 
Jahr!

Für den Vorstand des Obst- und Garten-
bauvereines 

Ing. Veronika Kofler, Schriftführerin

obst- und Gartenbauverein  -  Informationen 
für Mitglieder und Gartenfreunde

Fortsetzung von S. 18

Sendersbühne / obst- und Gartenbauverein
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Das Kinderfreundejahr 2016
Der Herbst ist nun angebrochen und das 
Jahr neigt sich dem Ende zu und so blik-
ken wir auf ein aufregendes Jahr zurück 
und schauen was sich so ereignet hat:

Wie jedes Jahr begrüßten wir das Jahr 
2016 mit dem Kindersilvester. 
Leider auf Grund der Schneesituation oh-
ne Feuerwerk, aber dafür mit umso mehr 
Spaß für Groß und Klein.

Auch unsre Kids active mit unseren Trai-
nern Ralf, Kurt und Marc tobten sich je-
den Samstag am Sportplatz aus.

 

Zum ersten Mal wurde dieses Jahr ein 
Flohmarkt im Turnsaal der VS-Grinzens 
durchgeführt. Dort wurden viele unter-
schiedliche Sachen zum Verkauf ange-
boten. Von Kinderkleidung bis hin zur 
Kinderrutsche konnte man tolle Dinge 
kaufen und verkaufen.

Wir werden diese gelungene Veranstal-
tung natürlich wiederholen.

Leider war uns der Wettergott im Som-
mer nicht hold uns wir konnten unsere 
geplante Indianer-Adventure night 
nicht durchführen. 

Aber aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben und wir werden die Indianernacht 
in die Planung für das Jahr 2017 aufneh-
men!

Heuer fanden im Herbst auch einige Vor-
träge für unsere großen Mitglieder im 
Rahmen der Familienakademie statt. 

Es gab einen Vortrag zum Thema Mob-
bing, Werbung in den Medien, sowie ei-
nen Vortrag darüber, dass auch Eltern nur 
Menschen sind und oft an ihre Grenzen 
stoßen. Leider konnten wir nicht so viele 
Teilnehmer zu den Vorträgen begrüßen 
wie wir uns erhofft hatten, aber vielleicht 
finden die zukünftigen Vorträge im näch-
sten Jahr mehr Zuspruch.

Den Abschluss unseres Kinderfreunde-
jahres wird wie jedes Jahr unser Kinder-
silvester sein. Am 31.12.2016 treffen wir 
uns wie jedes Jahr, um gemeinsam das 
alte Jahr zu verabschieden und das neue 
Jahr zu begrüßen. 

So ihr lieben großen und kleinen Grinz-
ner und Grinznerinnen, das war der Rück-
blick der Kinderfreunde Grinzens zum 
Jahr 2016.

Wir wünschen euch eine wunderschö-
ne und besinnliche Adventszeit und 
ein zauberhaftes Weihnachten mit vielen 
leuchtenden Kinderaugen und duften-
den Keksen.

Natürlich würden wir uns freuen mit 
möglichst vielen netten Leuten zu Silve-
ster das neue Jahr gemeinsam begrü-
ßen zu dürfen und möchten dazu herz-
lich einladen. 

Eure Kinderfreunde Grinzens

Wir sind ein professionelles, enga-
giertes Team und unterstützen und 
begleiten pflege- und betreuungs-
bedürftige Menschen zu Hause, da-
mit sie so lange als möglich in ihrer 
gewohnten Umgebung bleiben kön-
nen. 

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir 

ab Jänner 2017 eine Haushaltshil-
fe (für Reinigungstätigkeiten bei 
unseren Klienten) oder
eine/n ausgebildete/n Heimhelfe-
rIn.

Beschäftigungsausmaß: ca. 15 - 20 
Wochenstunden

Anstellungsverhältnis: nach SWÖ-
KV: Verwendungsgrp. 1 (Mindestent-
lohnung € 1.520,30 brutto bei Voll-
zeit, zuzüglich gesetzlicher Zulagen, 
amtliches Kilometergeld für Dienst-
fahrten, höhere Einstufung bei Vor-
dienstzeiten)

Führerschein B, eigenes KFZ sowie 
einwandfreier Leumund sind erfor-
derlich. 
Sie sind gewissenhaft, verlässlich 
und flexibel, dann melden Sie sich 
bitte beim Gesundheits- und Sozi-
alsprengel Westliches Mittelgebir-
ge, Mittelgasse 6,  6091 Götzens, Tel. 
05234/33080; E-Mail: 
kontakt@sozialsprengel-wm.at  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

STELLENAUSSCHREIBUNG

Bei Interesse an Inseraten oder an-
deren Einschaltungen im „Grinziger“ 
bitten wir um Rückmeldung im Ge-
meindeamt unter Tel. 05234/68387 
oder per E-Mail an:
gemeinde@grinzens.tirol.gv.at

Die Redaktion

INSERATE

Kinderfreunde / Stellenausschreibung
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Im Jugendraum in Grinzens ist immer was 
los, und es wird sogar immer mehr. Das 
Angebot wird von den Jugendlichen sehr 
gerne angenommen und wir bekommen 
immer häufiger Rückmeldungen von Ih-
nen, wie gut es Ihnen gefällt. 

Es freut uns sehr, schreiben zu können, 
dass der Jugendraum in Grinzens zu 
den meist besuchten im westlichen 
Mittelgebirge gehört.

Mopedparken
Seit September 2016 müssen die Jugend-
lichen ihre Mopeds direkt vor der Ge-
meinde parken und dadurch haben die 
Anrainer weniger Lärm. Diese neue Park-
regel wurde von Besuchern verständnis-
voll angenommen und eingehalten.

Mahlzeit
Jeden Monat kochen wir zusammen 
mit den Jugendlichen und dieses Mal 
haben wir uns für ein Würstelgulasch 
mit Semmeln entschieden. In der kalten 
Jahreszeit ist eine wärmende Suppe will-
kommen. Sieben junge Leute haben die-
se leckere Suppe vorbereitet. Gratulation 
an die jungen Köche, da sie ohne Hilfe 
von der Jugendbetreuerin selbständig 
gekocht haben.

Halloween-party

Für die heutige Jugend gehört Hallo-
ween zu den neuen Bräuchen, auch 
wenn es ursprünglich aus Amerika 
stammt. Am Samstag, den 29. oktober 
2016 war es dann soweit und wir mach-
ten eine Halloween-Party. Viele unserer 
jungen BesucherInnen kamen verkleidet 
und wir hatten einen Riesenspaß zusam-
men. Es wurde viel gespielt, gelacht und 
Fotos gemacht. Sicherlich werden wir im 
kommenden Jahr wieder Halloween ze-
lebrieren.

Guitar-Hero-Turnier
Das X-Box 360 Spiel namens „Guitar He-
ro“ ist ein Computerspiel, bei dem man 
sich wie eine Band fühlen kann. Wir 
haben drei Gitarren, ein Schlagzeug und 
ein Mikrophon. Gleichzeitig können vier 
Spieler zusammen in einer Band spielen. 
Dieses Spiel fördert die Teamfähigkeit, 
verbessert die Reaktionsgeschwindigkeit 
und macht Spaß. Beim Turnier haben die 
Bands gegeneinander gespielt und die 
Gruppe mit den meisten Punkten hat 
eine Pizza gewonnen, welche sie dann 
gemeinsam gegessen haben.

Film-Abend
Der Jugendraum in Grinzens besitzt ei-
ne große Leinwand und einen Beamer, 
was sich hervorragend für einen Film-
abend mit Kinogefühl eignet. Dieses 
Mal haben wir gemeinsam „F ... Ju Göthe 
2“ angeschaut. Zusammen auf dem Sofa 
zu sitzen und mit Knabbergebäck einen 
Film zu schauen kommt immer wieder 
gut an.

Jugendteam
Der Jugendraum in Grinzens wird zum 
größten Teil von den Jugendlichen selbst 

Jugendraum Grinzens

verwaltet. Bei jedem Öffnungstag ist im-
mer eine Jugendbetreuerin vor Ort, aber 
es wird versucht den Jugendlichen die 
Verantwortung des Jugendraumes 
beizubringen. 

In den letzten Monaten hat es einen 
Zuwachs vom Jugendteam gegeben 
und sie nehmen ihre Aufgaben ernst und 
machen das wirklich gut. Wir sind sehr 
stolz auf sie. 

Ausblick
Für die nahe Zukunft ist einiges geplant. 
Wie jedes Jahr veranstalten wir eine 
Weihnachtsfeier kurz vor dem Heiligen 
Abend. Zudem werden wir wieder zu-
sammen kochen und einen kreativen 
Tag veranstalten. Das beliebte Turnier 
bleibt natürlich nicht aus. 

Wir freuen uns auf die kommende Zeit 
und an alle Jugendlichen zwischen 12-20 
Jahren:  „Schaut im Jugendraum vorbei 
und lasst uns zusammen den Jugendbe-
trieb gestalten!“

Jugendraum
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Landesmusikschule Westliches Mittelgebirge

Laufendes Schuljahr
Im laufenden Schuljahr sind 503 Schüler/
Innen an unserer Musikschule gemeldet, 
die von  25 Lehrpersonen unterrichtet 
werden und insgesamt 520 Fächer be-
legen. Von den 53 Grinzner SchülerInnen 
werden 54 Fächer belegt. Die Aufteilung 
auf die einzelnen Fächer ist unten ersicht-
lich.

Die Instrumente sind dabei der jewei-
ligen Fachgruppe zugeordnet (z.B. ge-
hören Querflöte, Blockflöte, Saxofon und 
Klarinette der Fachgruppe Holzbläser 
an).
Elementar: 2
Holzbläser: 14
Blechbläser: 8
Tasteninstrumente: 12
Streichinstrumente: 4
Zupfinstrumente: 9
Gesang: 0
Schlagwerk: 4
Tanz: 1

Rückblick Schuljahr 2015/2016
Die Landesmusikschule Westliches Mit-
telgebirge veranstaltete im letzten Schul-
jahr neben Klassenabenden der einzel-
nen Lehrer und gemischten internen 
Vortragsabenden auch Ortskonzerte, 
die hauptsächlich von Schülern aus den 
jeweiligen Veranstaltungsorten musika-
lisch gestaltet wurden. 

Im Feber präsentierten sich verschie-
denste Gruppen beim Ensemblekon-
zert in Mutters. Ein großes Gemein-
schaftsprojekt des Chores der Landes-
musikschule, der Kirchenchöre Mutters 
und Natters sowie dem Orchester der 
Musikschule und der Kirchenchöre konn-
te sowohl in der Pfarrkirche in Mutters als 
auch in der Wiltener Basilika aufgeführt 
werden. 

Beim  Solistenkonzert im Juni stell-
ten fortgeschrittene Schüler ihr musi-
kalisches Niveau unter Beweis. Den Ab-
schluss der Konzertreihe bildete Dance 
and Music, wo vor vollem Saal ein buntes 
Programm präsentiert wurde.

Natürlich war die LMS wieder bei vielen 
Wettbewerben sowie bei landesweiten 
Projekten des Musikschulwerkes vertre-

ten, wie zum Beispiel prima la musica, 
Musik in kleinen Gruppen, Podium. Jazz.
Pop.Rock, Tiroler.drummer.wettbewerb, 
Gesangswettbewerb,  Tiroler Streich,  Cel-
loorchester …
 
Herzliche Gratulation an unsere Band 
„plattform 7“, die beim  Podium.Jazz.
Pop.Rock Landeswettbewerb im Mai ei-
ne Auszeichnung erspielte und sich da-
durch für den Bundeswettbewerb quali-
fizierte.

Ebenfalls gratulieren wir Jakob Kapfe-
rer  und seinem Akkordeonlehrer Harald 
Pröckl herzlich zum erspielten 1. Preis in 
der Altersgruppe I beim Wettbewerb 
prima la musica, der heuer vom  23. Fe-
ber bis �. März im Europahaus in Mayr-
hofen im Zillertal stattgefunden hat.

Einige SchülerInnen der Landesmu-
sikschule Westliches Mittelgebirge sind 
heuer in die nächsthöhere Ausbildungs-
institution, ins Tiroler Landeskonserva-
torium gewechselt und � SchülerInnen 
der Landesmusikschule haben die Ab-
schlussprüfung im Tiroler Musikschul-
werk absolviert. 

Unter ihnen waren gleich 2 Grinzner 
vertreten. 

Band Plattform 7

Herzliche Gratulation an Stefan Hassl 
und seinen Klarinettenlehrer Stephan 
Moosmann und an philipp peringer und 
seinen Schlagwerklehrer Stefan Juen. 

Wir wünschen allen viel Erfolg und wei-
terhin viel Freude mit der Musik!

Neues aus der Landesmusikschu-
le Westliches Mittelgebirge
Die im Herbst 2014 eingeführte  Bläser-
klasse wurde mit heurigem Schuljahr für 
alle interessierten Schüler geöffnet und 
in das von Stephan Moosmann geleitete  
Jugendblasorchester umgewandelt. 

Die über 30 jungen MusikantInnen 
bereiten sich schon fleißig  auf die Teil-
nahme beim Landesjugendblasorche-
sterwettbewerb des österreichischen 
Blasmusikverbandes im April 2017 vor.

Stefan Hassl

Philipp Peringer

Landesmusikschule
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Auch heuer haben wir wieder mehrere 
Krippen in Gemeinschaftsarbeit gebaut, 
unter anderem eine Krippe, die einen 
weiten Weg vor sich hat – diese wird 
nämlich ihre neue Heimat in der Slowa-
kei finden. 

Zur Entstehungsgeschichte: Pater Lo-
renz Brecher (Friedl‘s Reinhard) lebt und 
wirkt jetzt schon über 23 Jahre als Missio-
nar der päpstlich anerkannten Missions-
gemeinschaft Familie Mariens in der Slo-
wakei in der Pfarrei Uzovska Panica (ca. 
360 km östlich von Wien).  Die  Kirchen, 
die ihm anvertraut sind, befanden sich in 
einem sehr ärmlichen Zustand, unter an-
derem gab es keine Weihnachtskrippen. 

Er bekam 2 orientalische Krippen vom 
Krippenbauer Hans Knapp vom Weerberg 
geschenkt und eine vom Krippenbauer 
Franz Watzdorf aus dem Paznauntal. 

Sein Mitbruder Pater Josaphat (eben-
falls von der Familie Mariens) betreut in 
der Pfarrei ein großes Pastoralzentrum 
für Kinder und Jugendliche im Dorf Velky 
Blh. In diesem Zentrum befindet sich ei-
ne große Kapelle - “Maria Hilf“. Pater Josa-
phat hatte zwar durch die Hilfe von Wohl-
tätern schöne Krippenfiguren aus dem 
Grödental für die Kapelle, aber keinen 
Krippenberg dazu. Zum 40. Geburtstag, 
den er im März dieses Jahres feierte, hat 
ihm Pater Lorenz eine Krippe für Weih-
nachten dieses Jahres versprochen, mit 
dem Gedanken, dass - falls er keine Hilfe 

findet - er sich selbst ans Werk macht. 
Aber wie froh war Pater Lorenz als sein 

Firmpate Helmut Brandner (unser Schüt-
zenhauptmann) sowie sein Taufpate 
Walter Eder (ebenfalls aus Grinzens), die 
im Juni mit ihren Frauen und der Mama 
von Pater Lorenz zu Besuch bei ihm und 
seiner Schwester Marie Marthe (Sylvia 
Brecher) waren, sich bereit erklärten ihm 
diese Sache abzunehmen. 

So kam es also, dass wir Mitte Septem-
ber mit dem Bau der Krippe in unserer 
Krippenwerkstatt begannen. In vielen 
Stunden der gemeinsamen Arbeit ent-
stand Schritt für Schritt eine sehr schöne 
orientalische Krippe. Gotthard Haider hat 
sich bereit erklärt, den Hintergrund zu 
bauen, den Franz Oberdanner mit einer 
wunderschönen orientalischen Land-
schaft versah. Karl Oberdanner hat den 
Krippenberg mit einer schönen Leiste 
in halbrunder Form eingefasst. Bereits 
Ende Oktober konnten sich alle fleißigen 
Helfer bei einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Speis und Trank an dem in  
Gemeinschaftsarbeit entstandenen Werk 
erfreuen. 

Ich wünsche allen GrinzigerInnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und freue 
mich schon wieder auf die Zeit des Krip-
peleschaugens!

Arthur Holzknecht
Obmann Krippenverein Grinzens

Krippenverein Grinzens
Konzerteinladungen

Maria Erlacher und Veronika Mair (So-
pran), KS Christopher Robson (Altus), 
Philipp Meraner (Tenor), Günter Haumer 
(Bariton), Annette Fritz (Violine), Chor der 
LMS Westliches Mittelgebirge, singacross 
– Erwachsenenchor der LMS Schwaz, Or-
chester der LMS Westliches Mittelgebirge 
und LMS Schwaz.

pfarrer peter Ferner liest aus seinem 
neu erschienen Buch „Dialog als Le-
bensstil“.

Semesterkonzert
Freitag, 27. Jänner  um 19:00 Uhr 
in Götzens

Tag der offenen Tür
Samstag, 6. Mai von 9:00 – 12:00 Uhr

Sommerkonzert
Mittwoch, 14. Juni um 19:00 Uhr 
in Natters

Solistenkonzert
Anfang Juni 

Zu allen Konzerten sowie zum Tag der 
offenen Tür laden wir herzlich ein und 
freuen uns über regen Besuch.

Ich bedanke mich bei allen Lehrern für 
ihren Einsatz und ihr Engagement das 
ganze Jahr hindurch, bei den Trägern 
der Musikschule, den Gemeinden und 
dem Land Tirol für ihre große finanzielle 
Unterstützung und ihr Interesse an der 
Musikschule sowie bei allen Eltern und 
Schülern für ihre Wertschätzung an einer 
musikalischen Ausbildung und Liebe zur 
Musik!

Musikschuldirektor Markus Fritz

Landesmusikschule / Krippenverein
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Wir Grinzner Frauen

Am 22. oktober trafen wir uns zu unse-
rem  Törggeleabend im Sportcáfe Grin-
zens, wo uns Petra und Patrick mit einem 
ausgezeichneten Menü verwöhnten. Das 
Törggelen soll ein kleines Dankeschön an 
alle für die Hilfe und Unterstützung bei 
unseren Veranstaltungen sein, aber auch 
um einen gemütlichen Abend in netter 
Runde verbringen zu können. 

Allen, die nicht daran teilnehmen 
konnten, sei hier auch noch einmal ein 
großes  „DANKE“ ausgesprochen!

Am 26. November fuhren wir mit 34 
Kindern und einigen Erwachsenen ins 
Landesjugendtheater nach Innsbruck. 
Dort schauten wir uns das bekannte 
Märchenmusical „Cinderella“ an. 

Es war wieder einmal ein tolles Erlebnis 
für die Kinder. Die gute Jause während 
der Pause schmeckte allen besonders 
gut. Wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr, wenn „Robin Hood“ präsentiert wird 
und hoffen, dass uns wieder viele Kinder 
begleiten.

Ausflug ins Landesjugendtheater nach Innsbruck zum Kindermusical „Cinderella“ ...

GRINZNER

GRINZNER

Zum Vormerken wäre unser bewährter 
Kinderfasching am 28.1.2017. Die Sen-
dersbühne spielt für uns das Stück „Die 
dumme Augustine“. Außerdem gibt es 
wieder tolle Spiele und Basteleien für die 
Kinder.

Wir wünschen allen ein frohes und be-
sinnliches Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Wir Grinzner Frauen

... ein tolles Erlebnis für unsere Kleinen!

Ziegen
Am 25. September 2016 fand in Sölden 
die landesweite Kitzausstellung statt. 
147 Tiere wurden von 44 Ausstellern vor-
gestellt.

Auch die Betriebe Holzknecht Dietmar 
und Kapferer Sonja aus Grinzens betei-
ligten sich an dieser Schau.

Das erfreuliche Ergebnis für den Betrieb 
Holzknecht:

SA-Kitze Gruppe 10: 1. und 2. Sieger
SA-Kitze Gruppe 11: 1. Sieger
Gesamtsiegerin 

Schafzuchtverein Grinzens

Holzknecht Dietmar mit der Gesamtsiegerin

David und Nina Kapferer mit ihrem Sieger-
tier

Betrieb Kapferer rundete das gute Er-
gebnis mit einem 5. Sieger in der Gruppe 
SA-Böcke ab.

Wir Grinzner Frauen / Schafzuchtverein
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News des FC Raika Grinzens

Vereinsturnier
Am Samstag, den 01.10.2016, veranstalte-
te der FC Raika Grinzens das traditionelle 
Vereinsturnier. Das Wetter spielte mit 
und einem geselligen Tag stand nichts im 
Wege. Diesmal kämpften acht Teams um 
den heiß begehrten Wanderpokal (Mu-
sikkapelle, Feuerwehr, Wintersportverein, 
Sportcafe, Tuifl, Kulturhof, Sendersbühne, 
Schützenkompanie). 

Nach zahlreichen spannenden, aber 
durchwegs fairen Matches in der Grup-
penphase sowie in den Kreuzspielen, 
konnte sich letztlich der WSV im Final-
spiel gegen die Musikkapelle durch-
setzen und den Pokal in Empfang neh-
men. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Teilnehmer und alle fleißigen Helfer 
für diesen tollen Tag im „Lichten Boden 
Stadion“! 

Im Anschluss zeigte sich unsere Kampf-
mannschaft wieder von ihrer besten Sei-
te und konnte einen 5:1 Heimsieg gegen 
Sautens einfahren. Mit diesem Sieg konn-
te nicht nur die Tabellenführung ausge-
baut werden, sondern der FCG wurde 
von der Kronenzeitung erneut zum Klub 
der Runde ernannt. 

Als Belohnung wurden uns PUMA Dressen 
von den Österreichischen Lotterien spen-
diert, bevor unsere Jungs am 08.11.2016 
im Casino Seefeld ihr Pokerface bewahr-
ten und sich aus der Vorrunde ins Finale 
pokerten.

Herbstmeister
Über den hervorragenden Start in die 
Herbstsaison berichteten wir bereits. 

Die Erfolgserlebnisse rissen in Folge nicht 
ab und das harte Training machte sich 
bezahlt. Bereits eine Runde vor Schluss 
sicherten sich unsere Jungs die Herbst-
krone in der ersten Klasse West. 

Schlussendlich lacht der FCG mit sechs 
Punkten Vorsprung von der Tabellenspit-
ze. In 13 Runden gingen wir elf Mal als 
Sieger vom Platz, verzeichneten lediglich 
ein Unentschieden gegen Wilten (3.) und 
nur eine Niederlage gegen Verfolger Söl-
den. 

Von 46 erzielten Treffern unserer Mann-
schaft gehen 15 auf das Konto unseres Si-
mon Madersbacher, der im Kampf um die 
Krone des Torschützenkönigs derzeit am 
zweiten Rang liegt. 

Bei der Abschlussfeier am 11.11.2016 
ließen Mannschaft, Trainerteam, Vor-
stand sowie eingeladene Helfer dieses 
erfolgreiche Jahr bei Speis und Trank in 
der Kantine ausklingen.

Wir wünschen unseren Jungs, dass sie 
nach der Winterpause an die hervorra-
genden Leistungen der Hinrunde an-
knüpfen können, um bestenfalls im Som-
mer den lang ersehnten Aufstieg feiern 
zu können. 

Der FC Raika Grinzens gratuliert der 
Mannschaft und dem Trainerteam zu 
den bisherigen Leistungen und wünscht 
auch für die Zukunft viel Erfolg!

Die Teilnehmer des Vereinsturniers Anfang Oktober

Termine zum Vormerken
23.2.2017: Maskenball Unsinniger 
Donnerstag
2�.6.2017: Kleinfeldturnier 
(Christine Brecher Gedenkturnier)
30.6.2017: Jahreshauptversammlung

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, 
Gönnern und unseren treuen Fans und 
wünschen allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit! 

Schriftführerin Sarah Bucher

FC Grinzens
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Jungbauern

Tiroler Meisterschaft im Goaßl- 
und peitschnschnölln

Am 2�.09.2016 fand die Tiroler Meister-
schaft der Goaßl- und peitschnschnöl-
ler mit anschließendem Herbstfest in 
Grinzens statt.  Rückblickend hat sich der 
ganze Aufwand, die unzähligen Stunden 
der Vorbereitung sowie der Auf- und Ab-
bau des Festgeländes zu 100% gelohnt!

Bei traumhaftem Wetter, unzähligen Zu-
schauern sowie einer enormen Anzahl 
an Teilnehmern der Meisterschaft konnte 
der Bewerb nur noch spitze werden. Die 
Leistungen der einzelnen Schnöller und 
Schnöllerinnen waren faszinierend anzu-
sehen und hebten die Stimmung bis ins 
Unendliche. 

Nach einem langen Bewerbstag um-
rahmte die Bundesmusikkapelle Grin-
zens die Preisverteilung feierlich und 
man konnte im Gesicht jedes Teilneh-

mers, jeder Teilnehmerin genauestens 
sehen, mit welchem Stolz die Preise ent-
gegen genommen wurden! 

Anschließend fand dann noch unser 
Herbstfest statt. Dieses leitete die Grin-
ziger Inntaler-Gruppe gebührlich ein. 
Bei einem guten Wein in der Weinlaube, 
einem Schnitzel auf den Bierbänken oder 
einem Schnapserl in der Bar konnte jeder 
seinen Sieg feiern und den aktionsreichen 
Tag in gemütlicher Runde ausklingen las-
sen. Als dann noch die Tiroler Mander 

Die glücklichen Gewinner der Tiroler Meisterschaft im Goaßl- und Peitschnschnölln

mit ihrer super Musik für eine Bomben-
stimmung im Zelt sorgten, konnte der 
Tag kaum noch getoppt werden. 

Auf diesem Wege möchten wir uns von 
der JB/LJ Grinzens sowie den Grinzner 
Schnöllern von ganzem Herzen bei allen 
Teilnehmern und Zuschauern bedanken! 
Ihr habt diesen Tag unvergesslich ge-
macht. 

Ein besonders großes Lob geht natür-
lich an alle Helfer, die das Fest ein drei-
viertel Jahr lang geplant, vorbereitet so-
wie ausgeführt haben!!!! Ohne eure hel-
fenden Hände wäre all dies nicht möglich 
gewesen! Wir sind euch unendlich dank-
bar!

 Besonders erwähnen möchten wir 
natürlich auch alle Sponsoren, die uns 
finanziell unterstützt haben! 

Vielen, vielen Dank!!! Es war eine un-
vergessliche Meisterschaft!!!!

Jungbauern
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Erntedank in Grinzens
Auch heuer fand wieder die Erntedank-
messe in Grinzens statt. Deshalb haben 
wir auch so einiges vorbereitet, um auch 
vor Gott DANKE für das Jahr zu sagen. 

Die Erntedankkrone war prächtig ge-
schmückt und auch so manches Obst so-
wie Gemüse zierten die Krone. Leider hat 
es an diesem Tag geregnet, doch die Mes-
se in der Kirche war dafür umso schöner!
Vielen Dank an alle, die mit dabei waren! 

Kirchtagsausläuten
Wie jedes Jahr ließen wir es uns auch heu-
er nicht nehmen, unsere Tradition des 
„Schellilergian“ aufrecht zu erhalten. 

In den frühen Dämmerungsstunden tra-
fen wir uns beim alten Feuerwehrhaus 
in der Neder und bereiteten uns dort 
auf den Gang durch das Dorf vor. Mit 
dem lauten Klang der Schellen zogen wir 
durch Grinzens und läuteten den Kirch-
tag aus. Unterstützt wurden wir dabei 
von zahlreichen Burschen. 

Warten auf‘s Christkind
Am 2�.12.2016 findet wieder un-
ser traditionelles „Warten auf´s 
Christkind“ statt. 

Um die Wartezeit bis das Christkind 
kommt zu verkürzen, wollen wir  
auch heuer wieder alle Kinder aus 
Grinzens zu unserem Spielenach-
mittag einladen!

Ab 1�:00 Uhr treffen wir uns vor 
dem Gemeindezentrum und an-
schließend könnt ihr gemeinsam 
spielen, malen und basteln oder  
euch im Turnsaal austoben.

Wir bitten die Eltern, ihre Kinder bis 
spätestens 16:00 Uhr wieder ab-
zuholen.

Verteilung des 
Friedenslichtes ...
... am 2�.12.2016 vor und nach der 
Kindermette

Jungbauern/Landjugend Grinzens

BITTE VoRMERKEN!
Besonders stolz sind wir darauf, dass 
auch immer viele Kinder mit von der 
Partie sind. Dadurch blicken wir in eine 
Zukunft, in der Traditionen immer einen 
großen Stellenwert haben werden. 

Vielen Dank an alle, die mit von der 
Partie waren und auch an alle, die unsere 
Jungs mit einer kleinen Stärkung unter-
stützten.

Helferessen JB-Ball und Meister-
schaft im Goaßl- und peitschn-
schnölln
Am 5. November fand unser Helferes-
sen in der Seniorenstube der Gemeinde 
Grinzens statt. 

Bei einem gemütlichen Beisammen-
sein bedankten wir uns bei allen Helfern, 
ohne die es nicht möglich gewesen wäre 
beide Veranstaltungen durchzuführen. 
Natürlich gab’s auch etwas Leckeres zum 
Essen. 

Der Grillkönig verwöhnte uns mit al-
lerlei Spezialitäten vom Grill, diversen 
Salaten, Fleisch und Saucen. Wir ließen es 
uns alle schmecken und verbrachten den 
Abend in einer gemütlichen Runde. 

Danke noch einmal an alle fürs Kommen 
und eure Hilfe das ganze Jahr über. 

Die Jungbauern mit der Erntedankkrone in der Kirche

Jungbauern
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Freiwillige Feuerwehr Grinzens
Übungen

Abschnittsübung der Feuerwehren 
des Abschnittes Axams
Am Mittwoch, den 05.10.2016, fand in 
Götzens die jährliche Abschnittsübung 
des Abschnittes Axams statt. Übungsan-
nahme war ein Zimmerbrand in einem 
Hotel, der sich über das Vordach auf den 
Dachstuhl ausgebreitet hatte. Mehrere 
Personen waren auf einem Balkon im 
dritten Stock eingeschlossen.

Da eine Bergung über das verrauchte 
Stiegenhaus nicht möglich war, musste 
die Personenrettung mittels Drehleiter 
Axams durchgeführt werden. Parallel 
dazu wurde unter Einsatz von schwerem 
Atemschutz ein Innenangriff vorgetragen 
und das Gebäude auf weitere Personen 
durchsucht.

Von den zwischenzeitlich angerückten 
Feuerwehren aus dem Abschnitt Axams 
wurde ein umfassender Löschangriff 
durchgeführt. Über drei Zubringerlei-
tungen mit einer Gesamtlänge von 500 
Metern wurde die Wasserversorgung aus 
drei Hydranten sichergestellt.

Erste Übung nach der Sommerpause
Die Sommerpause beendete LM Leitner 
Matthias am 14. September mit einer 
Übung, bei der ein Brand im Kirchturm 
der pfarrkirche Grinzens mit 2 vermis-
sten Personen gemeldet wurde.

BI Kofler Alexander rückte unverzüg-
lich mit dem BLF Grinzens als Einsatzlei-
ter aus und alarmierte als erstes vor Ort 
den TLF Grinzens nach. Unter dem Kom-
mando von HLM Walder Andreas rückte 
der TLF Grinzens sofort zum Einsatzort 
aus und begann dort mit dem Erstangriff 
und stellte auch den ersten ATS - Trupp 
für die Rettung der vermissten Personen 
im Kirchturm.

Die Aufgabe der Versorgungsleitung für 
den TLF Grinzens und auch das Absperren 
der Gefahrenzone übernahm die Mann-
schaft des LFB Grinzens, der nur Augen-
blicke später unter der Leitung von LM 
Wegscheider Lukas am Einsatzort eintraf. 
Dank des zweiten ATS - Trupps, der vom 
LFB Grinzens gestellt wurde, konnten die 
zwei vermissten Personen in kürzester 
Zeit aus dem Gefahrenbereich entfernt 
und dem Notarzt übergeben werden.

Weitere Übungen:
- Funkübung der Feuerwehren des Ab-
schnittes Axams in Mutters
- Atemschutzübung des Abschnittes 
Axams in Natters
- Schulung über Löschschaum und Netz-
mittel in Theorie und Praxis
- Zugsübung im Loarental 
- Mehrere Gruppenübungen
- Maschinistenübung Bachl bis Kohlstatt

Einsätze

Technische Einsätze
- 08.09.16: Ölspur Neder
- 10.09.16: Einweisung NAH (Notarzt-
hubschrauber) – Storno auf Anflug
- 10.09.16: Unwetterlage – Kanalverstop-
fung Seite
- 1�.09.16: Ölspur Anger
- 1�.10.16: Unterstützung Rettung – Tür-
öffnung Neder
- 31.10.16: Ölspur Anger
- 07.11.16: Unterstützung Rettung – Tür-
öffnung Rauth
- Im September und Oktober wurden ge-
samt 6 Wespennester entfernt.

Brandeinsätze
- 09.09.16: Brand im Freien – Burgseite 
– Bichl
- 16.09.16: Nachbarschaftshilfe Wald-
brand  - Zirl

Absperrdienste:
Gesamt wurden in der Zeit von Sept. bis 
Dezember 3 Absperrdienste und eine 
Brandsicherheitswache geleistet.

Sonstige Aktivitäten

Mooskapelle Grinzens
Wie bereits in der letzten Ausgabe der 
Dorfzeitung berichtet, setzte sich die 
Feuerwehr Grinzens im Jahr 2016 in be-
sonderes Ziel: Die Totalsanierung der 
Mooskapelle in Untergrinzens anläs-
slich des 40-jährigen Bestandsjubiläums 
des Wiederaufbaus.

Nach unzähligen Wochenenden, vielen 
fleißigen Helfern und ca. 650 Arbeitsstun-
den ist die Feuerwehr Grinzens stolz, die 
Kapelle wieder in strahlendem Glanz er-
scheinen zu lassen. 

Das Kommando darf sich an dieser 
Stelle recht herzlich bei allen Helfern be-
danken.

Die feierliche Einweihung wird im Jahre 
2017 stattfinden und rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Freiwillige Feuerwehr
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Fussball-Dorfturnier 2016
Am 01. Oktober ging es am Sportplatz im 
Rahmen des Dorfturniers der Grinziger 
Vereine wieder voll zur Sache, wobei wir 
uns diesmal von gesamt 8 Mannschaften 
den guten 3. Platz sichern konnten.

Die Gruppenphase beendeten wir mit 
zwei Siegen und einer Niederlage knapp 
auf Platz 2. Das Kreuzspiel gegen den 
WSV ging dann leider wieder knapp mit 
2:3 verloren. Im finalen Spiel um Platz 3 
gegen die Tuifl gingen wir dann als Sieger 
vom Platz.

Die rundum sanierte Mooskapelle in Untergrinzens erstrahlt in neuem Glanz

Ein großes Dankeschön wieder unseren 
schon jahrelang treuen Mädels Simone 
und Cori für´s Mitspielen!!!

Runde Geburtstage
Die Feuerwehr gratuliert Ihren Mitglie-
dern zum runden Geburtstag:

HFM Brecher Hans-Christian: zum 40er
HFM Holzknecht Johann: zum 50er
HFM oberdanner Karl: zum 60er

Anmerkung zu den 
geplanten Silvesterfeiern
Auch die Mitglieder der Feuerwehr wür-
den sich über einen ruhigen Jahreswech-
sel freuen.

Wir bitten um sorgsamen Umgang 
mit den Feuerwerkskörpern. 

Die Feuerwehr Grinzens wünscht allen 
GemeindebürgerInnen ein friedliches 
und gesegnetes Weihnachtsfest und al-
len Schutz für das kommende Jahr 2017.

Aktuelle Informationen finden Sie wie im-
mer auf unserer Homepage unter www.
ff-grinzens.at

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr!“

Kommandant OBI Buchrainer Helmut

Dankesfeier für ausgeschiedene Gemeindemandatare
Am Freitag, den 18.11.2016 lud der 
Bürgermeister die ausgeschiedenen Ge-
meinderäte der periode 2010-2016 
inkl. Partner zu einer Dankesfeier ins 
Sportcafé Grinzens. Leider haben die 
Einladung nur drei Ex-Gemeinderäte 
wahrgenommen.

Sonja Hager, Christian Odor und Rein-
hold Fagschlunger haben es sich jedoch 
nicht nehmen lassen, einen gemütlichen 
gemeinsamen Abend mit dem Bürger-
meister beim Törggelen zu verbringen.

Herzlichen Dank an Petra und Patrick 
Holzknecht und Küchenchef Johann Krim-
bacher für die großartige Bewirtung! Bgm. Toni Bucher mit Ex-Gemeinderäten Sonja Hager, Christian Odor, Reinhold Fagschlunger

Freiwillige Feuerwehr / Dankesfeier
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Matthias Andrei  Tobă (02.10.2016)

GEBURTEN

Raphael  Steiner (08.11.2016)

Walter Mattersberger am 
02.09.2016 im 48. Lebensjahr

STERBEFäLLE

UNSERE JUBILARE MIT RUNDEN GEBURTSTAGEN

80. Geburtstag von Alois Grießer

80. Geburtstag von Robert Nicklas

Blumenschmuck-Wettbewerb
Der Axamer Lagerfachmarkt schrieb im 
August einen Balkonblumenschmuck 
- Wettbewerb aus. Das Einzugsgebiet 
für den Wettbewerb umfasste die Region 
westliches Mittelgebirge. Zu finden war 
die Anzeige im Flugblatt des Lagermark-
tes sowie im Bezirksblatt. 

Um beim Wettbewerb mitmachen zu 
können, musste man lediglich eine Email 
mit einem Foto ans Lagerhaus schicken. 

Zu gewinnen gab es Lagerhausgutschei-
ne und Sachpreise.

Die Auswahl von den 10 „BESTEN“ wur-
de intern vom Lagerhaus bestimmt. Die-
se Auswahl wurde dann zufälligen Kun-
den vorgelegt, die dann über die ersten 
drei Plätze entschieden. 

Der erste platz ging erfreulicherweise 
nach Grinzens an Marion Holzknecht 
vom Rainer Hof. 

Der zweite Platz ging nach Kematen an 
Paula Wiedenhofer. Der dritte Platz wur-
de aufgeteilt auf Anna Haider aus Wilder-
mieming und Hildegard Nagl aus Axams.

Blumenschmuck-Wettbewerb / Jubiläen und personenstandsfälle
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Die Geschichte ist schnell erzählt und 
hat trotzdem etwas Besonderes an sich: 
Es fing damit an, dass sich eine Hand 
voll Jungmusikanten der Musikkapel-
le Grinzens in ihrer Freizeit trafen, um 
gemeinsam zu spielen. Nichts Außerge-
wöhnliches und teilweise auch ohne Pro-
gramm und Noten, einfach mal machen 
und schauen was heraus kommt, das war 
der Fahrplan.

Die Entwicklung kam mit der Zeit. Die 
jungen Musikanten vereinbarten Proben, 
studierten Stücke ein und probierten ge-
meinsam neue Sachen aus. Gleichzeitig 
wurden, da in der Musikantengruppe 
noch ein paar Instrumente fehlten, alle 
im Freundesskreis auffindbaren Noch-
nicht-Musikanten aufwendig dazu über-
redet, auch ein Instrument zu erlernen.  

Die Zeit verging und die kleine Kapelle 
nahm immer mehr Form an. 2010 war es 
dann soweit, dass sich die jungen Män-
ner entschieden, fehlende Instrumente 
mit befreundeten Musikanten aus an-
deren Gemeinden zu besetzen und das 
Ganze unter einem Namen zu bündeln: 
Die Geburtsstunde der Blechberg 
Musikanten, einer Musikformation, aus 
deren Originalbesetzung sieben (!!!) Mu-
sikanten zusammen im Kindergarten in 
Grinzens waren.

Die Entwicklung blieb aber zu diesem 

Zeitpunkt nicht stehen, der professiona-
lisierungsgrad stieg stetig und mittler-
weile sind die Jungs in der neuen Blasmu-
sikszene Tirols und Österreichs vorne mit 
dabei. Traditionelle Blasmusik ist nach 
wie vor fixer Bestandteil des Programms, 
drum herum gibt es ein Feuerwerk aus 
allem, was das Publikum einfach gerne 
hört, und das immer mit Blasinstrumen-
ten.

Die Blechberg Musikanten spielten mitt-
lerweile als Headliner am Villacher Kirch-
tag, haben letztes Jahr ihr erstes Album 
aufgenommen, sind Stammgast bei ORF 
Radio Tirol und waren zu Gast in Deutsch-
land, der Schweiz und Südtirol.

Im nächsten Jahr steht das bisher 
größte Highlight auf dem Programm: 
Die Brass Wiesn in München, eines der 
größten Festivals des Genres, lädt die 
Musikanten ein und sie spielen mit den 
absoluten Topnamen der Branche.

Blechberg Musikanten: Hausgemachte 
Livemusik-power ganz groß

Am 15.10.2016, sechs Jahre nach der 
Gründung, haben die BBM das erste Mal 
ein komplettes Konzert in der Heimat 
gespielt und die „Blechberg Night“ im 
Gemeindesaal veranstaltet. Gemeinsam 
mit ihren Freunden, den „Hinterberger 
Musikanten“, international bekannte 
Kulturbotschafter der Stadt München, 
ließen sie an diesem Abend kein Auge 
trocken. Ein voller Saal und eine grandi-
ose Stimmung skandierten unbedingten 
Wiederholungsbedarf.

Die BBM bedanken sich auf diesem 
Wege bei allen, einfach allen, die sie auf 
ihrem Weg unterstützen. Es geht nicht 
ohne jemanden, der mit einem geht!

Vergelt’s Gott und bis bald von den Blech-
berg Musikanten – Wir treiben’s auf die 
Spitze! 

Seitens der Gemeinde wird noch-
mals ersucht, vor den jeweiligen 
Veranstaltungen nicht auf das 
Ansuchen um Ausstellung einer 
Veranstaltungsbescheinigung 
zu vergessen. Diese ist bitte spä-
testens 14 Tage vor der jeweiligen 
Veranstaltung beim Gemeindeamt 
einzubringen.

Weiters wird in diesem Zusam-
menhang nochmals auf den Goog-
le-Kalender (der Link erging an die 
Vereine) verwiesen, wo sämtliche 
Belegungen der Räumlichkeiten 
eingetragen sind. 

Bitte auch die Termine für die 
Reinigung des Saals usw. beach-
ten. Danke!

VERANSTALTUNGSINFo
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Schützenkompanie Grinzens

Am 12.11.16 fand der tratitionelle Schüt-
zenball, der ja bereits seit langem als „Ka-
meradschaftsabend“ bekannt ist, statt. 

Hauptmann Helmut Brandner, Ob-
mann Hans-Peter Nagl und der Ausschuss 
sorgten wieder für einen beschwingten 
Abend und konnten neben vielen wei-
teren Gästen auch Bürgermeister Anton 

Am Samstag, 9.10.2016 trafen sich be-
reits zum 51. Mal hunderte Schützen, 
Marketenderinnen, EhrenkranzträgerIn-
nen, Angehörige und Freunde zur tradi-
tionellen Schützenwallfahrt in Absam.

Die Landeskommandanten Mjr. Mag. 
Fritz Tiefenthaler, Bund der Tiroler Schüt-
zenkompanien, und Mjr. Elmar Thaler, 
Südtiroler Schützenbund, konnten zahl-
reiche  Abordnungen aus allen Teilen Ti-
rols und  Bayerns in Absam willkommen 
heißen  und dankten für die Teilnahme.

�0 Jahre Straubschützen 
in Hall in Tirol
Dieses Jubiläum durften wir am Sams-
tag den 17.09.16 gemeinsam mit den 
Straubschützen gebührend feiern.

Der Festakt begann um 16:00 Uhr, wo 
rund 700 Abordnungen, Marketenderin-
nen und Schützen aufmarschierten. Nach 
der Messe am oberen Stadtplatz folgte 
die Defilierung am unteren Stadtplatz, 
anschließend konnten wir den Abend 
feierlich in Hall ausklingen lassen, ehe wir 
mit den Bus zurück in die Heimat fuhren.

51. Schützenwallfahrt in Absam
Hunderte Schützen und Marketenderinnen beteten gemeinsam

Schützenkompanie
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Schützenball

Bucher begrüßen. Abordnungen weite-
rer Kompanien sowie Axams, Sellrain und 
Gries im Sellrain waren auch vertreten. 
Maximale Tanzmusik gab es vom „Duo 
Maximal“. 

Ein großer Dank geht an die Grinzner 
Bäurinnen fürs Helfen beim Ball. Vergelt‘s 
Gott auch allen Besuchern und Schüt-

zenkameraden für den gelungenen und 
netten Abend.



Viertelschießen Tirol Mitte in Zirl

Am neuen Schießstand der altehrwür-
digen Schützenkompanie Zirl fand zum 
viertenmal das Viertelschießen des “Vier-
tels Tirol Mitte“ unter Leitung des Vier-
tel-Schießwartes, Olt. Ernst Markt, statt.

Der Schießstand ist mit 9 Ständen und 
den hervorragenden Standgewehren der 
Marke Anschütz 8002 S2 ausgestattet. 
Mit diesen Match-Luftgewehren wurde 
auch der Tagessieg errungen. Insgesamt 
83 Schützen der jeweiligen Bataillone tra-
ten zum Wettbewerb an. 

Mannschaftswertung:
1. Rang  Bataillon Sonnenburg 
mit 905,7 Ringen 
2. Rang  Bataillon Hörtenberg 
mit 866,8 Ringen
3. Rang  Bataillon Wipptal-Eisenstecken 
mit 828,9 Ringen
 
Einzelwertung:
1 Platz  Ennemoser, Stefan / SK Sellrain
 1159 183.9 183.9
2 Platz Zimmermann, Willfried / SK Grinzens
1179 182.5 182.5
3 Platz Salchner, Hansjörg / SK Sistrans
 1181 181.7 181.7

Geburtstag von Karl oberdanner

Im November könnten wir unserem 
Fähnrich Karl Oberdanner zu seinem 60. 
Geburtstag gratulieren und diesen auch 
gemütlich mit Ihm feiern.

Weiters bedankt sich der Ausschuss 
recht herzlich für die Einladung ins Sport-
café. Vielen Dank !

Bataillonsschießen

Sellrain und Grinzens Kopf-an-Kopf
Vom 20. bis 26.10.2016 bewiesen heuer 
in Sistrans insgesamt 81 Schützen und 
Marketenderinnen aus den 14 Kompa-
nien des Bataillons Sonnenburg höchste 
Treffsicherheit! 

Im Bataillonsschießen konnten in 
der Luftgewehr-Disziplin die Schützen 
aus Sellrain wie im Vorjahr den Mann-
schaftssieg für sich verbuchen – und das 
punktegleich mit den Schützen aus 
Grinzens. Nur eine Kleinigkeit entschied 
für Sellrain!

Dank
Der Auschuss der Schützenkompanie be-
dankt sich bei allen Schützenkameraden 
und Marketenderinnen für das diesjäh-
rige Schützenjahr und das treue Ausrük-
ken.

Schützen Heil!

Schützenkompanie
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2. platz SK Grinzens, 616 Ringe
Bucher Manuel:134 Ringe
Leitner Daniel: 128 Ringe
Bucher Klaus:126 Ringe
Zimmermann Wilfried: 115 Ringe
Zimmermann Romed: 113 Ringe
Leitner Walter (E): 113 Ringe

Bataillonsschützenkette – die Top �:
1. Kirchmair Martin (SK Sellrain): 
355 Ringe 12x10
2. Bucher Manuel (SK Grinzens): 
355 Ringe 10x10
3. Bucher Klaus (SK Grinzens): 
343 Ringe
4. Leitner Daniel (SK Grinzens): 
340 Ringe

Wir gratulieren Wilfried und den Rest der 
Mannschaft zu dieser tollen Leistung!



Musikkapelle Grinzens

Kirchenkonzert und Musikball 
Das Kirchenkon-
zert am 19. No-
vember bildete 
wieder den Ab-
schluss unseres 
heurigen Musik-
jahres. Nach vie-
len Musikproben 
konnten wir der 

Grinziger Bevölkerung ein stimmungs-
volles Konzert präsentieren.
  
Durchs Programm führte Martin Hassl, 
der zum einen die Musikstücke fach-
männisch erklärte und zum anderen mit 
passenden Gedanken dem Konzert einen 
schönen Rahmen schuf.

Vor allem die Solisten haben das Konzert 
durch ihre musikalischen Darbietungen 
zu einem besonderen Erlebnis gemacht. 
Unser Querflötenregister bildete mit ih-
rer Zugabe den musikalischen Abschluss 
unseres Konzertes.

Beim anschließenden Musikball durften 
gleich sechs Jungmusikanten die Lei-
stungsabzeichen entgegennehmen. 
Bürgermeister Toni Bucher überreichte 
die Urkunden, Kapellmeister Sigmund 
Fidler sowie die Obmänner Stephan Gas-

Jasmin Ostermann, Katharina Kastl, Tanja 
Prugger, Sarah Trojer, Katharina Sailer und Ve-
rena Winkler

Der „Hausherr“, unser Pfarrer Dr. Ernst Jäger, 
sparte nicht mit Lobesworten und bedankte 
sich bei der gesamten Musikkapelle für ihren 
Einsatz das ganze Jahr über.

Im Gemeindesaal spielten noch unsere Jung-
musikanten zünftig auf

Obmann Stephan Gasser, LA GOLD Stefan Hassl, LA SILBER Sarah Trojer, LA BRONZE Peter Marini 
und Johanna Watzdorf, LA SILBER Christoph Winkler, LA BRONZE Albin Knapp, Bgm. Toni Bucher 
und Obmann Manuel Oberdanner

Ein Prost auf die Musikkapelle 

ser  und Manuel Oberdanner  gratulierten 
den ausgezeichneten Leistungsträgern 
der Musikkapelle, das zahlreich erschie-
nene Publikum honorierte die beispiel-
haften Leistungen unserer Nachwuchsta-
lente mit viel Applaus.

Musikkapelle
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Blasmusik ist cool! 
Warum Blasmusik? 
Wer beim Stichwort „Blasmusik“ nur an 
Militärmärsche, Bierzelte oder an die so-
genannte „volkstümliche Musik“ denkt, 
kennt nur die halbe Wahrheit. 

In der Blasmusik ist heute jede erdenk-
liche Musikrichtung vertreten. Bearbei-
tungen klassischer Werke, Rock, Pop, Film, 
Musical, Jazz und Unterhaltungsmusik. 
Für fast jede Komposition gibt es auch 
eine Blasmusikbearbeitung. Diese große 
Vielfalt versucht die Musikkapelle Grin-
zens und das Jugendblasorchester in den 
Konzertprogrammen unterzubringen. 

Musikunterricht fördert die Konzen-
tration, Leistungsbereitschaft, Kreativi-
tät und Intelligenz. In der Gemeinschaft 
einer Musikkapelle werden Teamgeist, 
Ausdauer und Toleranz verlangt. Kinder, 
die aktiv musizieren, sind meist auch 
selbstbewusster. Jede/r Musikant/in ist 
ein wertvolles Mitglied und leistet einen 
bedeutenden Anteil im Vereinsgesche-
hen sowie der musikalischen Entwick-
lung in unserer Kapelle. Wenn euer Kind 
interessiert ist, meldet euch!!!!

Blasmusik ist cool - sei dabei!
Am 25. November besuchten einige Mu-
sikanten die Volksschule Grinzens. Der 
Grund war folgender: Den Schülern das 
Erlernen eines Blasmusikinstrumentes 
schmackhaft zu machen.

Bürgermeister Toni Bucher, die dritte Klasse mit ihrer Lehrerin und die Musikanten der BMK 

 Wie ein Horn ausschaut, wie man in eine 
Trompete bläst und wie lange es dauert, 
bis aus der großen Tuba ein Ton heraus-
kommt, dies alles haben die Grinziger 
Volksschüler erfahren. 

Ein besonderes Highlight war natürlich, 
als die Kinder die Instrumente selbst 
ausprobieren durften. 

Die Musik macht Kindern Spaß und Freu-
de, fördert die Entwicklung und stärkt 
das Zusammengehörigkeitsgefühl. Die 
Musikkapelle freut sich über jeden mu-

sikalischen Nachwuchs, der den Verein 
zukünftig verstärkt und bereichert. 

Ansprechpartner: 
Jugendteam: Andi Perr (0664/75109066) 
oder Michael Hörtnagl (0664/7880616)

Die Bundesmusikkapelle Grinzens be-
dankt sich bei der gesamten Bevölkerung 
von Grinzens für die tolle Unterstützung 
während des ganzen Jahres und wünscht 
einen besinnlichen Advent und ein ge-
sundes erfolgreiches neues Jahr 2017.

Musikkapelle
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Veranstaltungskalender Dezember 2016 bis März 2017

17.12. Sendersbühne Kinderstück Das Städtchen Drumherum
17.12. Jungbauern Christkindlmarkt
18.12. Sendersbühne Kinderstück Das Städtchen Drumherum
22.12. Grinziger Redaktion Geplanter Erscheinungstermin Ausgabe 2016/03 (Nr. 37)
24.12. Singkreis Messgestaltung Mitternachtsmette, Kirche
24.12. Jungbauern Spielenachmittag und Friedenslicht
24.12. Allgemeines öffentlich Recyclinghof geschlossen
28.12. Allgemeines öffentlich Recyclinghof längere Öffnungszeit
31.12. Kinderfreunde Kindersilvester Kinderfreunde Grinzens, Spielplatz und Jugendraum
31.12. Allgemeines öffentlich Recyclinghof geschlossen

03.01. Diverses Dreikönigsaktion 2017 (1. Tag), Ortsende-Brandögg-Tafel-Neder-
Florengasse-Fernereben-Rauth-Moos-Waldweg

04.01. Diverses Dreikönigsaktion 2017 (2. Tag), Anger-Kohlstatt-Bachl-Loarental-Seite-
Engelsgasse-Wiesenweg-Minigsgasse-Polzen-Moarhof

04.01. Allgemeines öffentlich Recyclinghof längere Öffnungszeit
05.01. Musikkapelle Jahreshauptversammlung

05.01. Diverses Dreikönigsaktion 2017 (3. Tag), Ab Buswendeplatz nach Untergrinzens 
(Feldweg bis Buite)

07.01. Jungbauern Jungbauernball
12.01. Annabund Jahreshauptversammlung
14.01. Obst- und Gartenbauverein Jahreshauptversammlung
18.01. Singkreis Jahreshauptversammlung
19.01. Seniorenbund Jahreshauptversammlung
21.01. Musikkapelle Lanigerrennen 2017
21.01. Jugendraum 10-Jahres-Feier Jugendraum
21.01. Pfarrgemeinde Vorbereitung Erstkommunion
22.01. Wintersportverein Vereinsmeisterschaft Rodeln
28.01. Wir Grinzner Frauen Kinderfasching
05.02. Wintersportverein Langlauf-Biathlon
14.02. Wintersportverein Schitraining für Kinder und Schüler
17.02. Wintersportverein Schitraining Siegerehrung
18.02. Wintersportverein Dorfschülerschitag
23.02. FC Grinzens Unsinniger Donnerstag
25.02. Pfarrgemeinde Vorbereitung Erstkommunion
26.02. Wintersportverein Vereinsmeisterschaft Alpin, Kühtai
04.03. Sendersbühne Premiere Jägerstätter
11.03. Schützenkompanie Jahreshauptversammlung
12.03. Grinziger Redaktion Redaktionsschluss Ausgabe 2017/01
18.03. Feuerwehr Grinzens Jahreshauptversammlung
19.03. Pfarrgemeinde Pfarrgemeinderatswahlen
25.03. Pfarrgemeinde Vorbereitung Erstkommunion
26.03. Pfarrgemeinde Fastensuppe
31.03. Grinziger Redaktion Erscheinungstermin Ausgabe 2017/01 (Nr. 38)

Veranstaltungskalender Grinzens
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